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Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst

SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

HANDWERK – SERVICE – VERKAUF

GARDINEN

TEPPICHBÖDEN

90765 Fürth
Tel: 0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de

VINYLBÖDEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

•  Einzelstellplätze teilweise überdacht
•  Erdwärmepumpe mit Tiefenbohrungen 

und zusätzlichen Solarkollektoren
• jede Wohnung mit Balkon
•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 

mit Wärmerückgewinnung 

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung, entstehen acht 2- bis 
5-Zimmerwohnungen in der Schloßstraße 33 in Nürnberg

WEITERE

PROJEKTE
IN PLANUNG

FRAGEN SIE

DANACH

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MITTEN IN NÜRNBERG

•  Nieder-Temperatur-
Fußbodenheizung

•  großzügiger Mehr-Personen-
Aufzug, vom KG bis DG

•   Klingel-, Sprech- und Video-
anlage mit Farbbildschirm

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region
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FÜRTHER RATHAUS

Frau Gerlinde und Herrn 
Klaus�Dunker zur Diamante-
nen Hochzeit. Bürgermeister 
Dietmar Helm wünschte ih-
nen am 10. Januar alles Gute.
Frau Ingrid und Herrn Lothar�
Störzer zur Diamantenen 
Hochzeit. Bürgermeister 
Dietmar Helm wünschte ih-
nen am 17. Januar alles Gute. 
Frau Irmgard und Herrn 
Rudolf Haydt zur Eisernen 
Hochzeit. Bürgermeister Mar-
kus Braun wünschte ihnen 
am 18. Januar alles Gute.
Frau Rosina und Herrn And-
reas�Binder zur Diamantenen 
Hochzeit. Bürgermeister Mar-
kus Braun wünschte ihnen 
am 23. Januar alles Gute.
Frau Gisela und Herrn Lothar�
Werpel zur Eisernen Hoch-
zeit am 23. Januar. 

WIR  
GRATULIEREN

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 2. Februar vollendet 
Stadträtin Sarah�Jonescu das 39. 

Lebensjahr, am 4. Februar Prof.�Dr.�Günter�
Witzsch, Träger des Goldenen Kleeblatts der 

Stadt Fürth, das 87. Lebensjahr, am 7. Februar Sieg-
fried�Stieber, Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt 

Fürth, das 84. Lebensjahr, am 8. Februar Lothar�Riechert, 
Träger des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 88. 

Lebensjahr, am 10. Februar Dr.�Wilhelm�Polster, Träger des 
Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 91. Lebensjahr, am 10. 
Februar Prof.�Ortwin�Michl,�Kulturpreisträger der Stadt Fürth, 

das 82. Lebensjahr, am 10. Februar Tom�Geisbüsch, Inhaber des 
Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 62. Lebensjahr. am 10. Februar 

Stadtrat Dr.�Michael�Au das 54. Lebensjahr, am 12. Februar 
Barbara�Honigmann, Jakob-Wassermann-Preisträgerin, 

das 75. Lebensjahr, am 13. Februar Franz�Ganster, In-
haber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 69. 
Lebensjahr, im Februar feiert Michael�Peter, 

Inhaber den Goldenen Bürgermedaille 
der Stadt Fürth, Geburtstag.

Sitzung�des�Beirates�für�Sozial-
hilfe,�Sozial-�und�Seniorenan-
gelegenheiten: Mittwoch, 31. 
Januar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung� des� Kulturausschus-
ses: Donnerstag, 1. Februar, 15 
Uhr, Rathaus.
Sitzung� des� Verkehrsaus-
schusses: Freitag, 2. Februar, 
14 Uhr, Rathaus.
Sitzung� der� Gleichstellungs-
kommission:�Montag, 5. Febru-

ar, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung� des� Bau-� und�Werk-
ausschusses: Mittwoch, 7. Fe-
bruar, 15 Uhr, Technisches Rat-
haus.
Sitzung� des� Ausschusses� für�
Personal,� Organisation� und�
Digitalisierung: Freitag, 9. Fe-
bruar, 14 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Ta-
gesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

Lob & Kritik

Lob gab es für:
• Fürther Gebetswoche  
•  Nette und hilfsbereite Mitarbeitende bei 

der Sperrmüllabholung 
•  Neue LED-Anzeigen an Bus- und U-Bahn-

Haltestellen 

Kritisch angemerkt wurde:
•  Keine Schülerlotsen am Übergang Strese-

mannplatz zur Mittagszeit 
•  Immer wieder wilde Müllablagerungen in 

der Jakobinenstraße
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OB-KOLUMNE

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

LIEBE�FÜRTHERINNEN,�LIEBE�FÜRTHER,
diesmal möchte ich Ihnen ei-
nige persönliche Gedanken 
übermitteln. Das Foto dieser 
Kolumne zeigt meine Groß-
mutter (2. v. re., in der oberen 
Reihe) und acht ihrer elf Ge-
schwister im Mai 1955. Sie alle 
sind am Vacher Kirchenweg 
aufgewachsen, wo heute noch 
zwei Bauernhöfe der Familie 
Franz existieren und viele mei-
ner Verwandten leben. 
Meine Großmutter hat mir oft 
von der Armut in ihrer Kindheit 
berichtet. Das Leben eines Kin-
des zählte damals weniger als 
das Leben einer Kuh oder eines 
Pferdes. Diese Armut hatte sie 
früh Bescheidenheit und De-
mut gelehrt. Sie war während 
ihres langen Lebens – sie wur-
de stolze 96 Jahre alt – nur 
einmal im Urlaub. Eine einzi-
ge Reise überhaupt hatte sie 
außerhalb Deutschlands, nach 
Norwegen, unternommen. Ihr 
Mann, mein Großvater, war 
Berufskraftfahrer und ist im 
Alter von nicht einmal 60 Jah-

ren verunglückt. Sie hat bis ins 
hohe Alter ihre Tochter, die das 
Down-Syndrom hatte, behütet 
und versorgt. Und trotz dieses 
einfachen und immer wieder 
schweren Lebens war meine 
Großmutter für so vieles dank-
bar und hatte immer wieder 
auch Freude am Leben. 
Warum ich hiervon erzähle? 
Weil ich der Meinung bin, dass 
wir uns immer wieder einmal 
vergegenwärtigen sollten, dass 
noch die Generation unserer 
Großeltern ganz andere Not, 
Krisen und Konflikte erleben 
mussten: die Inflation in den 
1920er Jahren, Hunger, man-
gelnde Gesundheitsversor-
gung, die Weltwirtschaftskrise, 
das Nazi-Regime, der Zweite 
Weltkrieg und die schwierigen 
Zeiten des Wiederaufbaus. 
Ich finde es wichtig, dass man 
sich vergewissert, wo man her-
kommt. Und dass man sich be-
wusst darauf besinnt, was die 
Menschheit seither an wichti-
gen Fortschritten erreicht hat. 

Niemand wünscht sich solche 
Lebensumstände, wie sie mei-
ne und sicher auch viele Ihrer 
Großeltern erleben mussten, 
zurück. Lebensumstände, un-
ter denen leider viele Millionen 
Menschen in vielen Ländern 
dieser Erde auch heute noch 
leiden müssen. 
Daher bin ich der Meinung, 
dass wir uns des Öfteren auf 
Werte besinnen, die uns harte 
und schwierige Zeiten – damals 
wie heute – vielleicht leichter 
überstehen lassen: Beschei-
denheit, Zusammenhalt, Spar-
samkeit und viele kleine Mo-
mente und Begegnungen, die 
das Leben so wertvoll machen. 

Herzliche Grüße
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister
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FÜRTHER RATHAUS

Jede Menge Platz zum Toben und Lernen
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Lange Zeit präsentierten sich der Pausenhof und Außenbereich der Otto-Lilienthal-Schule nicht gerade von ihrer 
schönsten Seite. Vor allem veraltete Spiel- und Sportangebote sowie fehlende Aufenthalts- und Ruhemöglichkeiten 
beklagten die 300 Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte. Seit 2020 wird die 5400 Quadratmeter große Außen-
fläche daher nach und nach für 1,2 Million Euro umgestaltet. Neben neuangelegten Spielflächen, einem Allwetter-
Platz gibt es weitere Möglichkeiten zum Chillen, Toben, aber auch für den Unterricht im Freien. Aktuell laufen im 
Grünflächenamt die Planungen für den vierten und letzten Bauabschnitt, die 2025 umgesetzt werden sollen.

Schul­
abschluss?

aktuell
übersichtlich

vor Ort

bildungsportal­fuerth.de

Kinder­
garten?

Sprachkurs?

D
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Haben wir noch etwas vergessen? 
bb@fuerth.de • 0911 / 9 74 10 15

Das Bildungsportal ist ein Angebot des Bildungsbüros der Stadt Fürth.
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FÜRTHER RATHAUS

Jetzt als Mitglied für den neuen  
Integrationsbeirat bewerben

M igration, Di-
versität und 
Integration 
sind wichtige 
Themen, die 

uns alle betreffen. Mit über 
130 000 Einwohnerinnen und 
Einwohner, darunter etwa 42 
Prozent Menschen mit soge-
nanntem „Migrationshin-
tergrund“, ist Fürth eine 
vielfältige, bunte und sehr 
lebenswerte Stadt. 
Dabei können alle ihre per-
sönlichen Talente, Erfah-
rungen und Kompetenzen 
für ein gleichberechtigtes 
Gemeinwohl und eine demo-
kratische Gesellschaft ein-
bringen, um weiterhin gut 
miteinander zu leben. Die 
gleichberechtige Teilhabe und 
der gleichberechtigte Zugang 
zu Bildung und Ausbildung, zu 
Arbeits- und Wohnungsmarkt, 
zu Kultur und Sport muss allen 
in unserer Stadt möglich sein. 
Viel wurde bisher erreicht, 
aber vieles ist auch noch zu 
tun, um allen Bürgerinnen und 
Bürgern gleiche Chancen zu er-
möglichen.
Ein wichtiges Gremium dabei 
ist der Integrationsbeirat der 
Stadt Fürth, der alle vier Jah-
re neu zusammengesetzt wird 
und sich engagiert, damit die 
Interessen für migrantenspezi-
fische Belange und Bedürfnis-
se politisch und gesellschaft-
lich vertreten werden. 
Jetzt steht die Berufung des 
neuen Integrationsbeirats der 
Stadt Fürth an und wir bitten 
herzlich: Bewerben�Sie�sich�als�
Mitglied,� damit� wir� gemein-
sam�an�einer�zukunftsfähigen�
Stadtgesellschaft�und�Stadt-
entwicklung� weiterarbeiten�
können.
Wir suchen engagierte Men-
schen, die sich für ihr Fürth 

stark machen wollen. Das eh-
renamtliche Gremium Integra-
tionsbeirat braucht Ihre Sach-
kunde, Ihre Kompetenz und 
Ihr Engagement. Der Beirat ist 
offen für alle Fürtherinnen und 
Fürther, unabhängig von Alter, 
körperlicher Einschränkungen, 
ethnischer, religiöser, kulturel-

ler oder sexueller Zugehörig-
keit.
Die Aufgaben der 21 ehrenamt-
lichen Mitglieder des Integra-
tionsbeirates sind: 
Die Vertretung aller Belange 
und Interessen der Menschen 
mit Migrationshintergrund in 
Fürth unter Berücksichtigung 
ihrer Vielfalt; die aktive Unter-
stützung der Integrationspoli-
tik in der Stadt Fürth, die Be-
ratung des Stadtrates und der 
Verwaltung in allen Fragen, die 
die Integrationspolitik betref-
fen und in den eigenen Wir-
kungskreis der Stadt Fürth fal-
len und die Unterstützung und 

Beratung von Vereinen und 
Gruppen in seinem Tätigkeits-
bereich in der Stadt Fürth. Der 
Integrationsbeirat kann hierzu 
Empfehlungen an den Stadt-
rat aussprechen und Anträge 
und Anfragen an den Stadtrat, 
den zuständigen Stadtratsaus-
schuss oder die Verwaltung 

stellen.
Die Bewerberinnen und Be-
werber   müssen volljährig 
sein und seit mindestens 
sechs Monaten mit Haupt-
wohnsitz in Fürth gemeldet 
sein. Neben ihrem Engage-
ment sollten sie auch Kom-

petenz und Erfahrung im Inte-
grationsbereich besitzen. 

Alle� weiteren� Informationen�
zum� Bewerbungsverfahren,�
das�von�Montag,�12.�Februar,�
bis�Montag,�25.�März,�geht,�fin-
den�Sie�unter�www.fuerth.de/
integrationsbeirat.�
Für�Auskünfte�steht�auch�die�
Geschäftsstelle�des�Integrati-
onsbeirats�unter�Telefon�974-
1961/�-1962,�Fax�974-1966�und�
E-Mail:� intb@fuerth.de�gerne�
zur�Verfügung.�
Wir�freuen�uns�auf�Ihre�Bewer-
bung�und�wünschen�Ihnen�viel�
Erfolg! ●

Wollen Sie Ihre Immobilie 
schnell oder einfach verkaufen?
Wie wäre es mit beidem?  
Sparen Sie Zeit und Ärger, indem Sie RE/MAX vertrauen.  

Kontaktieren Sie uns und  
überlassen Sie uns die Arbeit!  

Tel. 0911 / 477 213-50

Als erfahrene RE/MAX-Makler verfügen wir über bewährte Strategien, 
um die optimalen Ergebnisse für Sie und Ihre Immobilie zu erzielen.

Fürth, Gebhardtstr. 2
fuerth@remax.de
www.remax-fuerth.de
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FÜRTHER RATHAUS

Amtsgericht Fürth 
am Faschingsdienstag

Dienststellen der 
Stadt und infra  
geschlossen

Am Faschingsdienstag,�13.�Februar, haben die 
Mitarbeitenden am Amtsgericht Fürth ab 12 Uhr 
dienstfrei. Die Dienstgebäude schließen um 
12.15�Uhr.  ●

Am Faschingsdienstag,�13.�Februar,�haben die 
Dienststellen der Stadt Fürth sowie die infra 
und das Servicecenter ab�12�Uhr geschlossen. ●

AUS�DEN�DIENSTSTELLEN

Für Fürther Familien  
alles unter einem Dach

Das Familienzen-
trum Rosengar-
ten ist die neue 
Anlaufstelle für 
alles rund um 

das Thema Familie. Das So-
zialrathaus am Königsplatz 
hatte die Anforderungen an 
ausreichende Büro- und Bera-
tungsräume nicht mehr erfüllt, 
daher verteilten sich verschie-
dene Fachdienste auf Stand-
orte im gesamten Stadtgebiet. 
Die Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, die 
Erziehungsberatungsstelle, die 

Fachstelle Tandem, die koordi-
nierte Fachstelle Frühe Hilfen, 
der Familienstützpunkt mit 
Familien-Café, die Geschäfts-
stelle des Fürther Bündnisses 
für Familien und der Jugend-
ärztliche Dienst haben nun im 
neuen Familienzentrum in der 
Rosenstraße 16-20 eine ge-
meinsame Bleibe gefunden.
Durch die Vielzahl von Dienst-
leistungen und Ansprechpart-
ner in dem Haus erhoffen sich 
Sozialreferent Benedikt Döhla 
und Luise Peschke, die Leiterin 
des städtischen Amts für Kin-

der, Jugendliche und Familien, 
Synergieeffekte. Trotzdem wird 
darauf geachtet, dass sensible 
Dienstleistungen einen sepa-
raten Zugang haben, beispiels-
weise für die Schwangerenbe-
ratung. 
Obwohl noch nicht alles fertig 
ist, ist das Familienzentrum 
bereits in Betrieb. 34 Ange-
stellte aus sieben Fachstellen 
sind eingezogen, das Mütter-
zentrum samt Kindergarten 
und Hort folgen. Ein Tag der 
offenen Tür ist für März ge-
plant. ●
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Im Familienzentrum Rosengar-
ten finden sich viele Fachstellen 
unter einem Dach, die neuen 
Räumlichkeiten sind zudem hell, 
offen und freundlich wie hier im 
Büro von Anja Löffler von der 
Fachstelle Tandem (Mitte). Sozi-
alreferent Benedikt Döhla und 
Luise Peschke, Leiterin des Amts 
für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien, freuen sich über das 
neue Domizil. 



9[02] 24

FÜRTHER RATHAUS | VERKEHR UND MOBILITÄT

US-Offiziere besuchten 
ehemalige Wirkungsstätten
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Von 1963 bis 1971 war Fürth die Hei-
mat der dort stationierten 2nd Ba-
taillon 37th Armored Brigade in der 
Monteith-Kaserne. Drei ehemalige in 
Franken stationierte Offiziere dieser 
Brigade haben sich im Rahmen ei-
nes Besuchs, initiiert von der Vetera-
nenorganisation Alumni, über ihre 
damaligen Wirkungsstätten infor-
miert und unter anderem in Fürth 
das Gelände besucht, auf dem sich 
heute der Gewerbepark Atzenhof 
etabliert hat. Bürgermeister Markus 
Braun (Mitte), hieß CSM Joe Hill, 
Oberst V.J. Tedesco und Major Kevin 
Seidl (v. li.) in der Kleeblattstadt will-
kommen und Norman Uhlmann (re.) 
lud die Gäste aus den USA zum Ge-
spräch ins Fraunhofer-Institut ein.

Bahnübergang gesperrt 
Der Bahnübergang in der Her-
boldshofer Straße ist von Frei-

tag,�2.�Februar,�7�Uhr,�bis�Montag,�
5.�Februar,�17�Uhr, für den Ver-

kehr gesperrt. Eine Umleitung ist 
vor Ort ausgeschildert. ●
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Eine echte Win-Win-
Situation finden ins-
besondere Kunst-
Fans seit Neuestem 
in der Gustavstraße 

29: In die ehemaligen Räume 

des Traditions-Schuhhauses 
Oehrlein ist vorübergehend die 
Fotografin Katja Gehrung mit 
ihrem Atelier eingezogen. Seit 
2018 ist die für ihre außerge-
wöhnlichen Selbstbildnisse mit 

Tiefgang bekannte Künstlerin in 
der Fürther Altstadt beheima-
tet. Nachdem sie ihr Atelier, 
das direkt neben dem jetzigen 
lag, räumen musste, kam die 
schnelle Rettung durch die auf 
denkmalgeschützte Gebäude 
spezialisierte Firma MIP. Sie 
hatte das Haus erworben und 
sich mit einer Zwischennutzung 
einverstanden gezeigt. Nun ist 
neben der Kunst auch kreatives 
Flair eingezogen und gleichzei-
tig wurde Leerstand verhindert. 
Tipp: In den Schaufenstern sind 
derzeit übrigens ausschließlich 
Fürther Motive zu sehen. Weite-
re Infos via www. katjagehrung.
de oder auf instagram @katja-
gehrung.  ●

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

ANZEIGE Weitere 

Geschäfte�a
uf�

Instagram�u
nter� 

@geheimtipp
_ 

fuerthÜ-Tüpfelchen:  
Kreative Zwischennutzung
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SPARKASSE

Beratungstag der Aktivsenioren

Die Aktivsenioren 
Bayern bieten 
ehrenamtlich 
am Dienstag,�
6.� Februar,� 14�

bis� 17�Uhr, wieder einen Be-
ratungstag für Existenzgründer 
und Unternehmer im Wirt-
schaftsrathaus der Stadt Fürth, 
Königsplatz 1, an. 
Sie helfen bei Außenhandels-

angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, 
Rechnungswesen und Orga-
nisation, den Gebieten Pro-
duktion und Vertrieb, Absatz, 
Marketing und Design, digitale 
Transformation, Existenzgrün-
dung (Businessplan), Existenz-
erhaltung und Existenzschwie-
rigkeiten. 
Die Aktivsenioren leisten keine 

Rechts- und Steuerberatung. 
Sie geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender 
Sichtweise kritisch und konst-
ruktive Hinweise und Empfeh-
lungen. 
Termine und weitere Infor-
mationen gibt es beim Amt 
für Wirtschaft der Stadt Fürth 
unter Telefon 974-21 12. ●

Aufgebot der Sparkasse

Wie glaubhaft 
gemacht 
wurde, sind 
folgende 
Sparkassen-

bücher der Sparkasse Fürth zu 
Verlust gegangen: Sparkonto�

Nummer�3240466734 und Spar-
konto� Nummer� 3240098529. 
Auf Antrag der Gläubiger wird 
der Inhaber des oben genann-
ten Sparkassenbuches aufge-
fordert, seine Rechte innerhalb 
von drei Monaten bei der Spar-

kasse Fürth anzumelden. Wird 
das Sparkassenbuch während 
dieser Zeit nicht vorgelegt, er-
folgt anschließend die Kraft-
loserklärung. ●
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG | LEBEN IN FÜRTH

Die schwarze  
Keramik-Tasse mit 
Fürther Skyline-Design 
gibt es für 12,95 Euro.

Der modische Wickelrucksack mit großer Innen- und auf-
gesetzter Außentasche mit Klettverschluss kann zweimal 
eingeschlagen und mit einer Schlaufe und Druckknopf 
verschlossen werden. Erhältlich für 19,95 Euro. Solange 
der Vorrat reicht.

Der mit Fürther Motiven bedruckte Notizblock 
auf Paletten-Quader ist für 8,95 Euro erhältlich.

Fürth-Shop

Das Online Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Sortiment

Neu

Hilfe für Eltern in Trennung 
oder Scheidung
Am�Mittwoch,�6.�März, startet 
in den Räumen der Erziehungs- 
und Familienberatungsstelle 
der Stadt Fürth, Rosenstraße 16 
– 20, der Kinder-im-Blick-Kurs 
in eine neue Runde.
Das Training unterstützt El-
tern(-teile) bei den Herausfor-
derungen der Trennungskrise 
und der Zeit danach. Dabei 
wird der Fokus sowohl auf die 
Selbstfürsorge der Eltern als 
auch auf die Bedürfnisse des 
Kindes und den Umgang mit 
dem anderen Elternteil gerich-
tet. 
Der Kurs (sieben Termine 
à drei Stunden) basiert auf 
den neuesten wissenschaft-

lichen Erkenntnissen und ist 
praktisch ausgerichtet. Neben 

Kurzvorträgen und Gruppen-

diskussionen ist bei diesem 
Kleingruppenangebot (jeweils 
zirka acht Personen) viel Raum 
für Rollenspiele, Übungen und 
Selbsterfahrung vorgesehen. 
Die Termine, jeweils mittwochs�
von�15�bis�18�Uhr: 6., 20. März, 
10., 24. April, 15. Mai, 5. und 19. 
Juni. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 16. 
Februar, der Eigenbeitrag be-
trägt 35 Euro. Anmeldungen bei 
der Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle Fürth, Rosen-
straße 16 - 20, E-Mail: eb@
fuerth.de; Telefon 974-19 42;  
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 
Uhr, Montag bis Donnerstag 
13.30 bis 16.30 Uhr. ●

GESELLSCHAFT
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Führung über den Friedhof
Am Mittwoch,�7.�Februar, fin-
det um 13.30�Uhr die nächste 

Friedhofsführung statt. Treff-
punkt für die Teilnehmenden 

ist der Platz zwischen Aufbah-
rungs- und Aussegnungshalle 
am Fürther Hauptfriedhof, Er-
langer Straße. Vorgestellt wer-
den insbesondere die neuen 
vielfältigen alternativen Be-
stattungsformen wie beispiels-
weise Urnenbiotop, Friedpark, 
Garten der Vielfalt und viele 
mehr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, die Führungen 
sind kostenlos. ●

Eine Ukrainerin sagt Danke

Mehr als eine 
Million Uk-
rainerinnen 
und Ukrainer, 
die vor dem 

Krieg in ihrem Heimatland ge-
flüchtet sind, leben derzeit in 
Deutschland, rund 1500 davon 
in Fürth. Eine davon ist Victoria 
Bazichenko. In einem emotio-
nalen Brief an unsere Redak-
tion richtet sie stellvertretend 
für ihre Landleute ein großes 
Dankeschön an alle Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt. Hier 

ein kleiner Auszug.
„…Ich bin seit über einem Jahr 
in Fürth, einer Stadt mit ganz 
besonderer Atmosphäre. Vor 
allem von den Festen wie die 
Fürther Kirchweih oder auch 
dem Weihnachtsmarkt bin ich 
sehr beeindruckt. Es ist wun-
derbar, zu sehen wie die Für-
therinnen und Fürther ihre 
Traditionen pflegen… Vor al-
lem aber schätze ich die große 
Freundlichkeit und Hilfsbereit-
schaft, die uns entgegenge-
bracht wird. Persönlich und im 

Namen aller Ukrainer möchte 
ich der Stadtführung und den 
Einwohnern dafür danken, 
dass sie uns aufgenommen 
und geholfen haben. Dank Ih-
nen schläft jeder Ukrainer in 
seinem Bett ein und nicht in 
Kellern unter Sirenenheulen. 
Wir danken allen in Fürth aufs 
herzlichste. Danke für Ihr Mit-
gefühl, ihr aktives Engagement, 
ihre Warmherzigkeit und ihre 
Fürsorge.“ ●
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Auf der Fürther Kirchweih hat 
sich Victoria Bazichenko bei Bür-
germeister Markus Braun per-
sönlich für die Fürther Herzlich-
keit bedankt.

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden

Energie- & Heizkosten sparen!

Hochwertig, von ALUKON, unter-
stützen die Wärmeisolierung, 
sehen elegant aus, sind wärme-
dämmend & einbruchhemmend.

Qualität. Sicherheit. Komfort.
MADE IN GERMANY
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SPENDEN

Manfred-Roth-Stiftung  
unterstützt soziale Initiativen

Schon zu Lebzeiten war 
der Unternehmer und 
Norma-Gründer Man-
fred Roth ein großer 
Mäzen und Gönner 

der Stadt. Die nach ihm be-
nannte Manfred-Roth-Stiftung 

setzt seit seinem Tod im Jahr 
2010 dessen Lebenswerk wei-
ter fort und unterstützt seither 
zahlreiche gemeinnützige Pro-
jekte und Initiativen mit groß-
zügigen Spenden.
Diesmal durften sich das Mehr-

generationenhaus Mütterzen-
trum Fürth über eine Zuwen-
dung in Höhe von 10 000 Euro 
sowie die United Kiltrunners 
über 5000 Euro freuen. ●
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Strahlende Gesichter bei der 
Spendenübergabe vor der Nor-
ma-Zentrale: (v.li.) Stiftungsvor-
stand Dr. Wilhelm Polster, Fried-
rich Ditty Kunstmann 
(Kiltrunners), Bürgermeister 
Markus Braun, Kerstin Wenzl 
(Mütterzentrum), Udo Schick 
(Kiltrunners) und Stiftungsrat 
Klaus Teichmann.

Friedhofs-Café sucht Verstärkung

Das Freiwilligen-
Zentrum Fürth 
sucht für das 
Friedhofs-Café 
Verstärkung 

beim Aufbau und Betrieb des 
Cafés. 
In der Freiluft-Saison steht das 
mobile Café-Fahrrad Sonntag 

nachmittags an einem ruhig 
gelegenen Rondell im Fürther 
Friedhof. In der Herbst-Win-
ter-Saison wird im Gemeinde-
haus der Wilhelm-Löhe-Kirche 
alle zwei Wochen ein mobiler 
Kaffee- und Kuchenstand auf-
gebaut. Kaffee und Kuchen 
werden kostenlos ausgegeben, 

sodass auch Menschen mit ge-
ringem Einkommen teilhaben 
können.
Kontakt�für�weitere�Infos: Frei-
willigen-Zentrum Fürth, There-
sienstraße 3, Telefon 217 47 82, 
Mail: fzf @iska-nuernberg.de, 
Internet: www.iska-nuernberg.
de/fzf. ●
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Betrieb des Cafés im Friedhof.
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Juwelengoldschmied:
Besondere Aufmerksamkeit 
widme ich den Edelsteinen.
Hierfür reise ich in die Fund-
länder um Ihnen Besonder-
heiten zu einem angemesse-
nen Preis anbieten zu können.
Ich betreibe ein eigenes Edel-
steinlabor zur qualitativen 
und quantitativen Edelstein-
bestimmung. 
In meiner Juwelenabteilung 
erwartet sie eine besonders 

große Auswahl an 
Edelsteinen. Hier 
biete ich Ihnen 
neben Exoten und 
Raritäten auch 
„normale“ Edelstei-
ne an, ausnahmslos 
in perfekter Qualität 
und Schliffgüte. Letzt-
endlich fasse ich auch sämt-
liche Edelsteine selber, sogar 
in den verschiedenen Ver-
schnitt- und Pavé-Techniken.

Silber-
schmied:

Für die Kir-
che schmiede 

ich Abendmahl-
kelche. Hier fertige ich ei-
nen Großteil der benötigten 
Werkzeuge selber von Hand.

Kettengoldschmied:
In meinem Atelier fertige 
ich die verschiedensten Ketten 
von Hand. Qualitativ hochwer-
tig, langlebig und robust.

Rainer Sachrau 
Goldschmiedemeister
Silberschmiedemeister
Juwelengoldschmied
Kettengoldschmied
Edelsteinfachmann
Edelsteinfasser
Juwelier
Graveur

ADRESSEN
Feine Feine 

herzla-laden.de

SCHWABACHER STR. 7 IN FÜRTH

D Ä R F S  AW E N G  W O S 
B S O N D E R S  S E I ?

Klein aber mit OH!
Bei uns findest du liebevolle  
Feinheiten für Lieblingsmenschen
oder zum Selberbehalten.

FRANKEN 

SCHWABACHER STR. 15
(FUßGÄNGERZONE)

TICKETS: 0911. 74 93 40
www.frankenticket.de

+++ NEU IN FÜRTH +++

TICKETS FÜR ALLE EVENTS
COMÖDIE FÜRTH

SPVGG GREUTHER FÜRTH
FAN SHOP · FÄRDD SHOP 

MITBRINGSEL & SOUVENIRS

Moststr. 19 · 90762 Fürth  
Tel. 77 36 64 · www.mau-mau.de

Mo – Sa 10 – 18 Uhr

Lasst Euch von uns bedienen!

Gustavstr. 31  -  90762 FürthGustavstr. 31  -  90762 Fürth
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die letzten 
Winterschnäppchen

ANZEIGEANZEIGE

Verliebt, verlobt, verheiratet…
der Ring
Fast ausnahmslos werden mei-
ne geschmiedeten Ringe naht-
los hergestellt, eine Lotnaht 
ist immer der Schwachpunkt 
des Ringes. Die handwerkliche 
Leistung des Schmiedens be-
stimmt die Haltbarkeit Ihrer 
Ringe. Schmieden auf maximale 
Härte erfordert jahrelange Er-
fahrung. Eine innere Vergütung 
findet statt, ähnlich wie bei 
hochbelasteten Motorenteilen. 
Das Material ist, nachdem ich es 
geschmiedet habe, extrem hart 
und trotzdem noch flexibel. Das 
ist das Wunder des Edelmetall-
schmiedens. Ihr Ring wird ex-
trem robust und bleibt trotzdem 
geschmeidig, lässt feine Arbei-
ten im Anschluss zu. Schmie-
den ist für mich eine Art Ritual, 
ein Tanz, ein Werden im Flow, 
das genieße ich seit 44 Jahren. 
Unterschieden wird zwischen 
Hammerschlagringen und „glat-
ten“ Ringen, bzw. Relief-Ringen. 
Geschmiedet werden alle, je-
doch vermeide ich bei glatten 

Ringen zu starke Hammerein-
drücke, da diese später wieder 
entfernt werden müssten. Im 
Gegensatz dazu entsteht der 
Hammerschlagring mit beab-
sichtigten, tiefen Einschlägen. 
Der Rohling ist dicker, schmaler 
und viel kleiner als der fertige 
Ring. Beim Schmieden verhär-
te und treibe ich das Material, 
die Oberfläche entsteht je nach 
Hammerart und somit sehr in-
dividuell. Die Auswahl der Häm-
mer, die ich verwende, reichen 
von auf Hochglanz polierten 
Hämmern mit verschiedenen 
Bahnen (flach, ballig, kugelig, 
in verschiedenen Gewichtsklas-
sen), bis zum groben, uralten 
Schmiedehammer mit 1/2 Kilo-
gramm Gewicht.

Meine Stärke ist die Fähigkeit, 
Ihre Gefühle und Wünsche in 
einem Schmuckstück zu mani-
festieren. 44 Jahre in direktem 
Kundenkontakt geben mir das 
Gespür dafür.
Ich freue mich über Ihre ge-
schätzten Anregungen, gerne 

mit Terminvereinbarung. Auf 
meiner Homepage www.sach-
rau.de erwarten Sie über 1000 
inspirierende Bilder. Ich wün-
sche Ihnen viel Freude beim 
Betrachten. 

In Fürth schmiede ich seit 23 
Jahren in meinem jahrhun-
dertealten Fachwerkhaus mit 
Freude und Leidenschaft.

Als Gold- und Silberschmiede-
meister fertige ich ausnahms-
los Schmuckstücke und Gerät-
schaften als Unikate von Hand. 
Somit ist jedes meiner Stück ein 
Meisterstück. Mein Anspruch 
ist die perfekte handwerkliche 
Qualität mit besten Materialien 
in 750/000 Gold oder 935/000 
Silber, ggf. Platin.

44 Jahre Erfahrung am Werk-
brett geben mir die Sicherheit, 
handwerkliche Spitzenleistung 
zu vollbringen. Vertraut mit al-
len Techniken des Handwerks 
arbeite ich bewusst autark.
Jedes Schmuckstück entsteht 
von A-Z in der Gustavstraße 49 
in der Alten Schmiede. Neben 
„normalem“ Schmuck finden 
Sie bei mir von der Gürtel-
schnalle über handgefertigte 
Armbanduhren bis zur Goldbril-
le alles, was Ihr Herz begehrt.

JUWELIER & GOLDSCHMIEDE 

SACHRAU

Silber-

Meisterstück. Mein Anspruch 
ist die perfekte handwerkliche 
Qualität mit besten Materialien 
in 750/000 Gold oder 935/000 
Silber, ggf. Platin.

Fotos: 
Goldschmiede 
Sachrau

Die Goldschmiede
Gustavstraße 49
90762 Fürth

Tel. 0911 9772500
Fax. 0911 9772501
www.sachrau.de
kontakt@sachrau.de

Ladenöffnungszeiten:
 Di. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
 Sowie nach Vereinbarung
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Trendsetter in der Brillenmode - immer was los!

Moststr. 19       90762 Fürth

Dienstag:
Mittwoch
Donnerstag:
Freitag:
Samstag:

10-18 Uhr
10-14 Uhr
10-18 Uhr
10-18 Uhr
10-14 Uhr

Unsere Öffnungszeiten

Besuchen Sie uns und erleben Sie Tee
mit allen Sinnen!

:

Sabine Freund - Königstraße 65 - 90762 Fürth
0911/97199224 - mail@tee-freund.de

ADRESSEN
Feine Feine 

ANZEIGE

DIE FASHIONTRENDS AUS ALLER 
WELT – IN SZENE GESETZT IM 

MODE MARY LOU

DIE FASHIONTRENDS AUS ALLER 
WELT – IN SZENE GESETZT IM 

MODE MARY LOU

DIE FASHIONTRENDS AUS ALLER 

MODE MARY LOU
Seit 34 Jahren sind Maria und 
ihr Team ein Teil der sich im-
mer weiter entwickelnden Mo-
debranche. Das Familienunter-
nehmen Mode Mary Lou bringt 
schon seit 1990 innovative 
Kollektionen und Trends nach 
Fürth.  
Das Mary Lou ist ein Schatz-
kästchen. Die persönliche Be-
ratung ist der Mittelpunkt der 
Fashionwelt an der Freiheit, in 
der gemeinsam mit der Kundin 
das perfekte Outfit nach ihren 
Wünschen und Bedürfnissen 
kreiert wird.  
Das Alter spielt keine Rolle. Die 
aktuelle Frühjahrs-Saison ist 
„ready to wear“ und es ist für 
jeden Stil und Anlass der pas-
sende Look dabei. Die Konfekti-
onsgrößen reichen von 34 bis 44.

Die Liebe zur sich ständig er-
neuernden Mode leben Maria 
und ihr bestens ausgebildetes 
Team in jeder Facette ihrer Ar-
beit. Sie sind dankbar, in einer 
der schönsten Branchen tätig zu 
sein. „Wir ziehen Sie an“ – das ist 
die Vision. Montags bis Freitags 
von 10 bis 19 Uhr und an Sams-
tagen bis 18 Uhr ist das Mary Lou 
für seine Kundinnen geöffnet. 

Auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten können sich die Kun-
dinnen über Instagram, Face-
book und der Webseite mit der 
Fashionwelt von Mode Mary 
Lou verbinden. Und bei einem 
Sonntagsspaziergang in Fürth 
sind die laufend neu gestalte-
ten Schaufenster immer einen 
Besuch wert. 

S A V E  T H E  D AT E

1 5 . 0 3 . 2 0 2 4
Modenschau mit Mister Lou 
im Bellezza Concept Store

Einlass ab 19 Uhr. 
Platzreservierung: 

info@mode-marylou.de

Mode Mary Lou 
Fürther Freiheit 2A, 90762 Fürth 
Tel. 0911 7668155
www.mode-marylou.de
Instagram & Facebook: 
modemarylou
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10 bis 19 Uhr
Sa. 10 bis 18 Uhr

Fotos: Mode Mary Lou
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der schönsten Branchen tätig zu 
sein. „Wir ziehen Sie an“ – das ist 
die Vision. Montags bis Freitags 
von 10 bis 19 Uhr und an Sams-
tagen bis 18 Uhr ist das Mary Lou 
für seine Kundinnen geöffnet. 

Auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten können sich die Kun-
dinnen über Instagram, Face-
book und der Webseite mit der 
Fashionwelt von Mode Mary 
Lou verbinden. Und bei einem 
Sonntagsspaziergang in Fürth 
sind die laufend neu gestalte-
ten Schaufenster immer einen 
Besuch wert. 

S A V E  T H E  D AT E

1 5 . 0 3 . 2 0 2 4
Modenschau mit Mister Lou 
im Bellezza Concept Store

Einlass ab 19 Uhr. 
Platzreservierung: 

info@mode-marylou.de

Mode Mary Lou 
Fürther Freiheit 2A, 90762 Fürth 
Tel. 0911 7668155
www.mode-marylou.de
Instagram & Facebook: 
modemarylou
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10 bis 19 Uhr
Sa. 10 bis 18 Uhr

Fotos: Mode Mary Lou
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SENIORINNEN�UND�SENIOREN

Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belan-
ge von Menschen mit Behin-
derung der Stadt Fürth (fübs), 
Alexanderstraße 9 (1. OG), ist 
dienstags� von� 9� bis� 12� Uhr 
sowie donnerstags�von�9�bis�
12� Uhr� und� von� 13.30� bis� 16�
Uhr geöffnet. Termine können 
unter Telefon 974-17 85 auch 
außerhalb dieser Zeiten ver-
einbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zimmer 
005, finden dienstags� und�
donnerstags�zwischen�9�und�
12�Uhr statt. Bei persönlicher 
Vorsprache ist eine Terminver-
einbarung telefonisch unter  
974-18 39 oder per Mail an seni-
orenrat@fuerth.de notwendig.  

Behindertenrat:�
Der Behindertenrat der Stadt 
Fürth in der Hirschenstraße 
2a hat geänderte Öffnungs-
zeiten: Das Büro ist dienstags�
von� 10.30� bis� 12.30 Uhr für 
den Publikumsverkehr geöff-
net. Zusätzlich bietet die Vor-
sitzende jeden� zweiten� und�
vierten�Donnerstag�im�Monat�
eine Sprechzeit von�17�bis�19�
Uhr an. Weitere Informatio-
nen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.
de. Während der Sprechzeiten 
kann auch unter Telefon 974-
17 83 ein persönlicher Termin 
für ein Gespräch vereinbart 
werden.

Pflegestützpunkt�Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Persönliche 
oder telefonische Vorsprache 

ist während der Öffnungszei-
ten von Montag�bis�Freitag�je-
weils�von�9�bis�12�Uhr�sowie�
Montag�von�14�bis�18�Uhr mög-
lich. Außerhalb dieser Zeiten 
können Termine nach Abspra-
che vereinbart werden. Kontakt 
unter Telefon 974-3031, -30 32 
und -30 33 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in 
der ungeraden Kalenderwoche 
sind der Bezirk Mittelfranken 
von 9 bis 12 Uhr und die Fach-
stelle für pflegende Angehöri-
ge der Diakonie Fürth von 14 
bis 16 Uhr für Beratungen im 
Pflegestützpunkt anwesend. ●

Service-Mobil am Friedhof

Auf dem Fürther 
Friedhof steht das 
elektrobetriebe-
ne Service-Mobil 
kostenlos für geh-

behinderte Besucherinnen 
und Besucher zur Verfügung. 

Fahrtermine können von Mon-
tag bis Freitag zwischen 8 und 
14 Uhr unter der Rufnummer 
(0175)�413�91�61 abgesprochen 
werden. Eine spontane Nut-
zung ist ebenfalls möglich, 
indem sich Interessierte über 

die Sprechanlage am Haupt-
eingang an der Erlanger Straße 
melden. Wenn das Service-Mo-
bil frei ist, fährt ein Mitarbeiter 
des Friedhofs die Personen zu 
den jeweiligen Gräbern. ●

Infobrief „Neues aus der fübs“
Anfang Februar versendet die 
fübs per E-Mail wieder den 
kostenlosen Infobrief „Neues 
aus der fübs“. Er enthält Infos 

aus dem Seniorenbereich, Ver-
anstaltungshinweise, Aktuelles 
aus der Stadt Fürth und hilf-
reiche Tipps und Anregungen 

für den Alltag. Registrierung 
per Mail an fachstelle-fuebs@
fuerth.de. ●
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Veranstaltungen 60+

Fürther Vorstandsmitglied im  
Landesseniorenrat Bayern

Kunigunde� Bud-
zinski,�Vorstands-
mitglied im Seni-
orenrat der Stadt 
Fürth, wurde in 

den achtköpfigen Vorstand des 
Bayerischen Landessenioren-
rates gewählt und vertritt in 

München ganz Mittelfranken. 
Der Landesseniorenrat ist ein 
Gremium der Meinungsbildung, 
der Interessenvertretung sowie 
des Erfahrungsaustausches 
auf dem Gebiet der Senioren-
politik. Er ist sowohl für die 
Seniorenvertretungen in den 

Gemeinden und Landkreisen 
Ansprechpartner, Ratgeber und 
Unterstützer für deren Arbeit 
vor Ort als auch Vertreter se-
niorenspezifischer Interessen 
auf Landesebene, insbesonde-
re gegenüber dem Landtag und 
der Staatsregierung. ●

Unterstützung für GESTALT-Projekt
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Das GESTALT-Projekt der Stadt Fürth, 
auf dem Foto vertreten durch die 
Projektkoordinatorin Elena Sophia 
Hillen (li.) und Bürgermeister Markus 
Braun (re.), freut sich, dank der 
Spende der Bürgerstiftung Fürth, 
vertreten durch Vorsitzende Birgit 
Bayer-Tersch, in Höhe von 1500 Euro 
auch in diesem Jahr wieder Kurse 
mit „Bewegung gegen Demenz“ für 
Fürther Seniorinnen und Senioren 
anbieten zu können. Mehr Informa-
tionen zu den aktuellen Kursen gibt 
es unter www.gestalt.fau.de/fuerth 
oder (0911) 974-1907. 

FIMO�–�der�fitte�Montag�an�der�
vhs
Am Montag,�5.�Februar,�14�Uhr, 
erfahren Interessierte im Bis-
tro der vhs, wie sich soziale 
Kontakte auf die Gesundheit 
auswirken können. Unter dem 
Titel „Gemeinsam gesund“ be-
richtet Christiane Schmidt, wie 
das soziale Miteinander hilft, 
gesund zu bleiben und welche 
Auswirkungen es haben kann, 
wenn soziale Kontakte fehlen. 
Anmeldung über die fübs oder 
die vhs.

Sie�hat�die�ganze�Welt�gesehen
In dem musikalischen Büh-
nenstück mit Liedern von Vera 
Mohrs, Hilde Kappes und be-

kannten Pop-Ikonen wie Kate 
Busch, Joni Mitchell, Nina Ha-
gen und andere geht es um die 
Hürden des Alterns in der Pop-
musik – besonders für Frauen.
Am Donnerstag,� 15.� Februar,�
16�bis�17.30�Uhr,�sind Interes-
sierte zum Austausch mit den 
Darstellerinnen eingeladen. 
Sie können mitdiskutieren, wie 
sie Ikonen und den Umgang 
mit dem Älterwerden in der 
Pop-Musik sehen, und auch 
die Musik des Stückes bereits 
kennenlernen. Die Anmeldung 
läuft über die fübs.
Am ersten März-Wochenende 
steht das musikalische Büh-
nenstück im Kulturforum auf 
dem Programm. Für die Vor-

stellung�am�Samstag,�2.�März,�
16�bis�17.30�Uhr, gibt es ermä-
ßigte Karten bei der fübs.

Freunde-Speed-Dating�60+
Am Dienstag,�20.�Februar,�lädt 
die fübs gemeinsam mit dem 
Stadtteilbüro Ronhof/Kronach 
von 14�bis�16�Uhr zum ersten 
Freunde-Speed-Dating des Jah-
res ins Gemeindezentrum Wil-
helm-Löhe-Gedächtniskirche 
in Ronhof ein. Bei Kaffee und 
Kuchen können andere Men-
schen kennengelernt werden. 
Anmeldung über die fübs.
Kontakt� der� fübs unter den 
Sprechzeiten (Seite 18). ●
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Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Hard
Das Stadtteilnetzwerk Hard 
bietet folgende Veranstaltun-
gen an: 

Jeden� Dienstag:� Gemeinsa-
mes�Frühstück�und�Nachbar-
schaftstreff� von�GeH�Hin, ab 
8.30 Uhr. Lebensmittelausgabe�
der�Fürther�Tafel ab 9.30 Uhr. 
Ort: Gemeindezentrum Heilig-
Geist, Max-Planck-Straße 15.

Jeden�Mittwoch:�Seniorenkreis�
Heilig-Geist, ab 15 Uhr. Ort: Ge-
meindezentrum Heilig-Geist, 
Max-Planck-Straße 15.

Jeden�Sonntag: Evangelischer 
Gottesdienst, 9.30 Uhr. Fami-
liengottesdienst mit Mittag-
essen, einmal im Monat um 

11 Uhr. Ort: Heilig-Geist-Kirche, 
Max-Planck-Straße 15.

Freitage,�2.�und�9.�Februar:
„Girl�Power”, Mädchenclub im 
Jugendhaus Hardhöhe, 15 bis 
16 Uhr. 

KISS� Selbsthilfegruppe� De-
pression,�16 bis 18 Uhr, Komo-
tauer Straße 32.

Schachfreunde�Fürth�1951�e.V., 
19 Uhr, Komotauer Straße 30.

Mittwoch,�7.�Februar:
Reime�für�Kleine, die literari-
sche Krabbelgruppe für Eltern 
mit Kleinkindern im Alter von 
zwölf bis 30 Monaten, 9 bis 9.45 
Uhr, Volksbücherei Zweigstelle 

Soldnerstraße 48. Anmeldung 
per Mail an vobue.soldnerstr@
fuerth.de oder unter Telefon 
974-17 50.

Donnerstag,�8.�Februar:
Scrabble-Nachmittag, ab 14 
Uhr, Komotauer Straße 32.

Montag,�12.�Februar:�
Jeden zweiten und vierten 
Montag im Monat AWO-Senio-
renclub, 13 bis 18 Uhr, Komo-
tauer Straße 30. Nähere Infor-
mationen bei Brigitte Göppl, 
Telefon 73 51 59.
Dienstag,�13.�Februar:
„Kaffee�&�Klatsch“, Stadtteilca-
fé im Stadtteilbüro, jeden zwei-
ten Dienstag im Monat, 14.30 
Uhr, Komotauer Straße 32. ●

Südstadt
Offener�Spieletreff
Jeden�Mittwoch�von�13�bis�16�
Uhr, Kaffee, Gebäck und Spiele 
im Gemeindezentrum St. Hein-
rich, Sonnenstraße 21, Senio-
renclub im Erdgeschoss. 

Fürth�bewegt-Winterintermez-
zo�
Mindful Walk mit Michaela am 
Mittwoch,�7.�Februar,�14�bis�15�
Uhr. Treffpunkt: Wiese vor der 
Musikschule im Südstadtpark.

Solidaritäts-Mittagessen�Süd-
stadt�–�gemeinsam,�kostenlos!�
Charity�Lunch.�For�free!�Gratu-
it!� Özgür!� Come� and� share� a�
meal�with�others.�
Sonntag,� 25.� Februar,� 12�Uhr, 

in der Gemeinde St. Heinrich, 
Sonnenstraße 21. Anmeldung 
erbeten. Teilnehmende und 
Helfende können sich unter 
der Telefon 784 98 25 (Anruf-
beantworter von Susanne Dob-
ner) melden.

Kleiderladen�Zeppelin�12
Montag, 10 bis 12 Uhr, und Don-
nerstag, 14 bis 17 Uhr, Zeppelin-
straße 12.

SÜD-Treff,� Gesprächsrunde�
Süd
Jeden� zweiten� und� vierten�
Donnerstag� im� Monat,� 14.30�
bis� 16�Uhr, im Herr & Kaiser. 
Nachbarn kennenlernen, Süd-
stadt-Themen besprechen, Im-

pulse und Erfahrungen weiter-
geben.

Fürther�helfen�
Unter www.fuerther-helfen.de 
Nachbarschaftshilfe finden 
oder anbieten.

Weitere� Infos unter www.fu-
erth-suedstadt.de.
Kontakt: Stadtteilbüro KSN 
Südstadt, Sonnenstraße 21, 
Friederike Süß, Telefon (0176) 
81 33 57 10, und Ute Böttcher, 
Telefon (0176) 62 17 21 28, info@
fuerth-suedstadt.de.
Unsere� Sprechstunden� sind�
Montag,�10�bis�12�Uhr,�und�Mitt-
woch,�14�bis�17�Uhr. Weitere Ter-
mine nach Vereinbarung. ●
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UMWELT�UND�NATURSCHUTZ

Der Kiebitz ist der Vogel des Jahres
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Der Kiebitz ist eine im Bestand schon lange gefährdete 
Wiesenbrüter-Art und daher dringend auf den Schutz 
seiner Lebensräume angewiesen. Seine spektakulären 
Balzflüge und die markanten Rufe dazu könnten sonst 
bald der Vergangenheit angehören. Der taubengroße 
Vogel trägt zur Brutzeit etwa ab Mitte März eine tief-
schwarze Kehle. Bei den Jungvögeln oder im Winterkleid 
erscheint sie aber schlicht weißlich. Die Männchen haben 
eine lange, die Weibchen eine deutlich kürzere Feder-
haube. Eigentlich braucht der Kiebitz Felder und feuchte 
Wiesen in Niederungen als Lebensraum. Der ehemalige 
Wiesen- und Flachmoorbrüter besiedelt heute vielerorts 
nur noch Felder, da ideale Brutgebiete verschwinden. Der 
Frühbrüter sitzt bereits im zeitigen Frühjahr auf meist 
vier farblich gut getarnten Eiern; die Jungen schlüpfen 
nach rund 26 Tagen Brutdauer. Zurecht wurde der Kiebitz 
zum Vogel des Jahres 2024 ausgerufen.

Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet im Stadtteilbüro folgen-
de Veranstaltungen an: 

In�Bewegung�-�Vom�Laufen�und�
Wandern,�Erzählcafé�für�Lauf-
freudige�
Den einen oder anderen juckt 
es schon in den Wanderschu-
hen. Solange schlechtes Wetter 
das nicht zulässt, helfen Erzäh-
lungen von früheren Abenteu-
ern – und machen Lust auf die 
nächste eigene Wanderung. 
Alle sind eingeladen, am Don-
nerstag,�8.�Februar,�18.30�Uhr,�
von ihren ganz persönlichen 
Erlebnissen beim Laufen, Wan-

dern und In-Bewegung-Sein zu 
erzählen.
In Kooperation mit Evangeli-
schesBildungswerk Fürth e. V.
Veranstaltungsort: „Diele“ im 
Babylon Kino, Nürnberger Stra-
ße 3.

Bridgeclub�Fürth�
Der Bridgeclub Fürth ist eine 
private Initiative, die sich zu-
sammengetan hat, um in Fürth 
Turnier-Bridge zu spielen.
Für Interessierte, die schon et-
was reizen und spielen können, 
veranstaltet der Bridgeclub 
jeden�Donnerstag�um�19�Uhr�
(Einlass ab 18.45 Uhr) Paartur-

niere im Quartiersbüro Spie-
gelfabrik. Einzelspielerinnen 
und -spieler können auf der 
Homepage Bridge-Partnerin-
nen und -partner suchen. Gäs-
te sind herzlich willkommen.
Bitte jeweils bis Dienstag unter 
www.bridgeclub-fuerth.de an-
melden. 

Kontakt: Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, Telefon (0911) 97 90 
23 55 oder (0159) 04 79 90 20. 
Öffnungszeiten: Dienstag 10 bis 
12 Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 16 Uhr. ●

Innenstadt
Das Stadtteilnetzwerk Innen-
stadt bietet im Stadtteil folgen-
de Veranstaltungen an: 
Offene�Sprechstunde
Offene Sprechstunde mit oder 
ohne Termin findet jeden Mitt-

woch�von�10�bis�13�Uhr im So-
zialen Zentrum in der Hirsch-
enstraße 37 statt. 

Mobiles�Café
Das mobile Café findet jeden 

Donnerstag�von�12�bis�14�Uhr 
in der Mathildenstraße 38, pa-
rallel zur Tafelausgabe, statt. 
Zum Aufwärmen gibt es war-
men Tee und Kaffee. ●
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Fürth bewegt – Winterintermezzo

Im�Fokus�stehen�Vorsorgeuntersuchungen�für�Frauen,�die�
helfen�können,�Krankheiten�zu�vermeiden�und�frühzeitig�zu�
erkennen.�Die�nachfolgenden�Untersuchungen�sind�wichtig�
für�die�Gesundheit�der�Frau.

Neben den kin-
der- und zahn-
ärztlichen 
Vorsorgeunter-
suchungen be-

ginnt die Prävention mit zwei 
HPV-Impfungen (humane Pa-
pillomviren) für alle Mädchen 
und Jungen ab dem neunten 
Geburtstag. 
Vom 14. bis zum 18. Geburtstag 
sind drei Impfungen nötig. Nä-
here Informationen zum HPV-
Virus und -Impfung gibt es 
auf der Homepage des Bayeri-
schen Staatsministeriums für 
Gesundheit und Pflege unter 
https://www.stmgp.bayern.de/
vorsorge/infektionsschutz/hu-
manes-papilloma-virus/.
Ab dem 20. Geburtstag beginnt 
die lebenslängliche, jährliche 

Krebsfrüherkennung beim 
Frauenarzt, vom 35. Geburtstag 
an ergänzt durch einen vagina-
len Abstrich auf HPV alle drei 
Jahre. 
Dazu gehört das Abtasten der 
Brust ab dem 30. Geburtstag. 
Das Hautkrebsscreening alle 
zwei Jahre wird ab dem 35. Ge-
burtstag von den gesetzlichen 
Krankenkassen bezahlt.
Ebenso eine körperliche Unter-
suchung inklusive Blutentnah-
me beim Hausarzt (Check35, 
einmalig ab dem 18. Geburts-
tag, alle drei Jahre ab 35) sowie 
der Test auf „okkultes Blut im 
Stuhl“ ab 50 und die Darmspie-
gelung ab 55 Jahre.
Alle Frauen erhalten vom 50. 
bis zum 70. Geburtstag eine 
Einladung zum Mammogra-
phiescreening. Jedoch ist auch 
davor und danach die Brust-
krebsfrüherkennung eine der 
wichtigsten Früherkennungs-
untersuchungen für die Frau.

Hinzu kommen in jedem Alter 
die Schutzimpfungen gemäß 
der STIKO-Empfehlungen sowie 
die Leistungen der Schwanger-
schaftsvorsorge.
Alle Früherkennungsunter-
suchungen richten sich an 
Menschen ohne Beschwerden. 
Besonders bei körperlichen 
Veränderungen oder familiären 
Vorbelastungen können Unter-
suchungen auch außerhalb 
dieser Empfehlungen wichtig 
sein und werden von den ge-
setzlichen Krankenkassen be-
zahlt. 
Manche sinnvollen Untersu-
chungen (wie beispielsweise 
der Brustultraschall) müssen 
jedoch bei Beschwerdefreiheit 
selber bezahlt werden. Dies 
klärt sich am besten in einem 
persönlichen Gespräch.
Sprechen Sie Ihre Ärztin oder 
Ihren Arzt an.
Ärztenetz Fürth Stadt und Land 
e.V. ●

DIE�GESUNDHEITSREGIONPLUS�INFORMIERT

Das Wintertraining findet noch 
bis Donnerstag,�8.�Februar, statt: 
-  Montags von 10 bis 11 Uhr im 

ELAN (Kapellenstraße 47, In-
door)

-  Mittwochs von 14 bis 15 Uhr in 
der Südstadt (Wiese vor der 
Musikschule, Outdoor)

-  Donnerstags von 17.30 bis 18.30 
Uhr in der Katharinenturnhalle 

(Katharinenstraße 1a, Indoor)

Nähere Informationen gibt es 
unter www.fuerth-bewegt.de. ●

Früherkennungsunter - 
suchungen für Frauen
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Abitur auch mit Mittlerer Reife

Mit einer so-
genannten 
Einführungs-
klasse ermög-
licht das Har-

denberg-Gymnasium auch im 
kommenden Schuljahr guten 
Absolventen von Real-, Wirt-
schafts- und Mittelschulen den 
Erwerb der Allgemeinen Hoch-
schulreife in nur drei Jahren. 
Das Hardenberg-Gymnasium 
wird aufgrund der großen 
Nachfrage in den vergangenen 
Schuljahren auch im Schuljahr 
2024/25 wieder eine Einfüh-
rungsklasse einrichten. Solche 
Klassen, sie entsprechen der 
Jahrgangsstufe elf des Gymna-
siums, stellen einen wichtigen 
Beitrag zur Aufstiegsdurchläs-

sigkeit im bayerischen Schul-
system dar. 
Gute und motivierte Schüle-
rinnen und Schüler mit mittle-
rem Bildungsabschluss sollen 
optimal auf die Oberstufe des 
Gymnasiums und somit auf das 

Abitur vorbereitet werden. Die 
intensive einjährige Vorberei-
tung erfolgt mit einer beson-
deren Stundentafel und spe-
ziellen Fördermöglichkeiten, 
insbesondere in den Fächern 

Deutsch, Mathematik und 
Fremdsprache. Eine gezielte 
Förderung erfolgt auch in der 
zweiten Fremdsprache – Fran-
zösisch oder Spanisch. 
Am Donnerstag,� 8.� Februar,�
19� Uhr, findet ein Online-In-
formationsabend statt. Infor-
mationen zur Teilnahme an 
der Videokonferenz sind auf 
der Homepage der Schule ab 
Freitag, 2. Februar, unter www.
hardenberg-gymnasium.de zu 
finden. 
Voranmeldungen nimmt das 
Hardenberg-Gymnasium nach 
dem Zwischenzeugnis bis zum 
1. März entgegen; die dazu er-
forderlichen Formulare sind 
auf der Homepage der Schule 
zu finden. ●

kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

DIE MESSENEUHEIT 
VON SIGNIA!

**

Jetzt ab

999 €
statt

1499 € Silk Charge&Go IX 
jetzt bei uns erleben!

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut

**

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

Einführun
gsangebo

t

LEBEN IN FÜRTH
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Fürth
Bislohe

- Markt

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 

LEBEN IN FÜRTH

Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners-
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra-
xis der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayerns auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 
oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi-
chertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesen heit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 3., und Sonntag, 4. 
Februar, von Zahnärztin Dr. An-
drea Harman-Lakatos, Helm-
platz 1, Telefon 77 02 17,
am Samstag, 10., und Sonn-
tag, 11. Februar, von Zahnarzt 
Dr. Thomas Ott, Cadolzburger 
Straße 115, Telefon 73 09 00, 
am Montag, 12., und Dienstag, 
13. Februar, von Zahnärztin Dr. 
Alexandra Hacker, Hallstraße 2, 
Telefon 74 05 90, wahrgenom-
men.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen-
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für�Notfälle� rund�um�die�Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de. ●
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Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1�Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2�Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3�West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4�Apotheke�am�
Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5�ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6�Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7�Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8�Apotheke�zur�Grünen�
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9�Mohren-Apotheke�am�
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10�Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11�Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12�St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13�Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14�Apotheke�am�Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15�Poppenreuther�
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16�Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17�Apotheke�im�Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18�Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19�ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20�Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21�Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22�Apotheke�am�Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23�Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24�Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2024

Mittwoch 31.1.2024 Apotheke 2

Donnerstag 1.2.2024 Apotheke 3

Freitag 2.2.2024 Apotheke 4

Samstag 3.2.2024 Apotheke 5

Sonntag 4.2.2024 Apotheke 6

Montag 5.2.2024 Apotheke 7

Dienstag 6.2.2024 Apotheke 8

Mittwoch 7.2.2024 Apotheke 9

Donnerstag 8.2.2024 Apotheke 10

Freitag 9.2.2024 Apotheke 11

Samstag 10.2.2024 Apotheke 12

Sonntag 11.2.2024 Apotheke 13

Montag 12.2.2024 Apotheke 14

Dienstag 13.2.2024 Apotheke 15

Mittwoch 14.2.2024 Apotheke 16

Donnerstag 15.2.2024 Apotheke 17

Apotheken-Nachtdienste
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Die Solarstadt wächst weiter
Das�Unternehmen�Greenovative�errichtet�in�Burgfarrnbach�
Fürths�größte�privatinitiierte�Solaranlage.

Die Solaroffensi-
ve in Fürth geht 
weiter: Auf einer 
Ackerfläche ne-
ben der Bahnli-

nie in Burgfarrnbach baut das 
Unternehmen Greenovative ei-
nen Solarpark mit einer Gesamt-
leistung von 1,5 Megawatt-Peak. 
Dabei handelt es sich nach Ge-
schäftsführer Markus Buortesch 
um die „größte privatinitiierte 
Anlage in Fürth“. Und die soll 
schon bald ans Netz gehen, wie 
Projektleiter Roland Röhn beim 
Spatenstich mit Bürgermeister 
Markus Braun erläuterte.
In elf Reihen werden in den kom-
menden Wochen die rund 3000 
Solarmodule mit einer Leistung 
von 550 bis 650 Watt nach und 
nach auf der 1,3 Hektar großen 

Fläche installiert. Noch im März 
wolle man laut Buortesch ans 
Netz. „So können wir die er-
tragreichen Monate April, Mai 
und Juni optimal nutzen“.  Denn 
gerade wenn es kühler und die 
Module somit nicht aufgeheizt 
seien, die Sonne aber hoch ste-
he, ließe sich mehr „Sonne ern-
ten“, erklärte Röhn.
In Summe rechnet das Unter-
nehmen mit etwa 1,58 Millio-
nen Kilowattstunde sauberen 
Strom, mit dem rund 450 Vier-
Personen-Haushalte versorgt 
werden können. Im Vergleich: 
Der Solarberg, eines der ersten 
Großprojekte in Fürth in Sachen 
Photovoltaik, produziert pro Jahr 
rund 1 Megawatt umweltfreund-
lichen Strom.
„Der Solarpark ist ein wichtiger 

Schritt für die Solarstadt Fürth“, 
freut sich Braun, der sich für 
das Engagement des Investors 
bedankte. Um die Klimaschutz-
ziele, die man sich im Rathaus 
gesetzt hat, zu erreichen, benö-
tige man die Unterstützung von 
Unternehmen. Und was tut die 
Stadt selbst? Schuldächer sol-
len in Kürze mit Solarmodulen 
bestückt werden und auch das 
Rathaus als mögliche Fläche 
werde geprüft.
Der Anteil von PV-Anlagen auf 
Ackerland bleibt in Fürth üb-
rigens auch in Zukunft über-
schaubar. „Maximal zwei Pro-
zent der landwirtschaftlichen 
Flächen sollen genutzt werden, 
um erneuerbare Energie zu för-
dern“, informierte Braun. ●
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Projektleiter Roland Röhn, Greenovative-Ge-
schäftsführer Markus Buortesch, Bürgermeister 
Markus Brauns sowie die Projekt-Verantwortli-
chen Franziska Landshammer, Marius Schnei-
der und Kerstin Schuster (v.li.) beim offiziellen 
Startschuss für den Solarpark.

Kita „Villa Kunterbunt“ erneut ausgezeichnet 
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2019 erhielt die städtische Kita „Villa Kunterbunt“ nach jahrelangem Enga-
gement als erste Einrichtung in Mittelfranken den Titel „Eine Welt- Kita – Fair 
und Global“. Nun wurde die Kindertagesstätte für die kommenden drei Jah-
re rezertifiziert. Die erneute Auszeichnung würdigt das vorbildliche Handeln 
in den Schwerpunktthemen Nachhaltigkeit, Fairness und Diversität. Über die 
Ehrung freuten sich alle beteiligten Akteure und Unterstützer im Beisein von 

Bürgermeister Markus Braun sowie 
dem städtischen Nachhaltigkeits-
beauftragten Philipp Abel. Das Pro-
jekt selbst, das von ENGAGEMENT 
GLOBAL im Auftrag des Bundesmi-
nisteriums für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung 
und aus Mitteln der Bayerischen 
(Erz-)Diözesen sowie von den Ko-
operationspartnern gefördert wird, 
setzt sich zum Ziel, die Eine Welt-
Themen und das Globale Lernen 
verstärkt als Bildungskonzept in 
Kindertageseinrichtungen, mitunter 
durch Unterstützung des pädagogi-
schen Personals in den Einrichtun-
gen zu verankern.
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Sie haben Fragen zu Ihrer infra-Rechnung?  
Ganz einfach online Beratungstermin vereinbaren

Aktuell versendet die 
infra die Jahresver-
brauchsabrechnung 
für das Jahr 2023. 
Wer dazu Fragen hat 

oder in den Servicecentern der 
infra im Fürther Hauptbahnhof 
oder in der Leyher Straße eine 
ausführliche persönliche Be-
ratung rund um die Themen 
Energie und Mobilität benötigt, 
der kann mit dem Online-Bu-
chungssystem Wartezeit spa-
ren: Rund um die Uhr lässt sich 
mit ihm bequem unter www.

infra-fuerth.de/online-termin-
vereinbarung ein Termin vorab 
reservieren. Entscheidender 
Vorteil dabei ist, dass die gleich 
die Information erhält, welche 
Unterlagen benötigt werden. 
Die Buchungsplattform sendet 
zudem eine Terminerinnerung 
per E-Mail, sodass man immer 
alles im Blick behält. Bei der An-
kunft dann einfach mit dem bei 
der Buchung erzeugten QR-Code 
am Terminal vor Ort einchecken 
und so den Termin aktivieren. 
Das Beratungsteam der infra 

weiß dann, dass die Kundschaft 
anwesend ist. Ein Bildschirm 
informiert schließlich über den 
aktuellen Status zum Termin.
Wichtig zu wissen: Das Forde-
rungsmanagement und der 
Technische Kundendienst sind 
weiterhin in der Leyher Straße 
angesiedelt. Das heißt: Fragen 
rund um offene Rechnungen, 
Ratenzahlungen oder Hausan-
schlüsse werden unverändert 
dort direkt und derzeit noch 
ohne Buchungssystem beant-
wortet. ●
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raZur Aktivierung des reservierten 
Termins am Terminal vor Ort mit 
dem QR-Code einfach einchecken. 

Anmelden und lossurfen:  
Das kostenfreie WLAN in den Fürther Linienbussen

Schnell noch mal die 
Nachrichten auf dem 
Smart-Phone checken 
oder kurz nachschau-
en, wie das Fußball-

spiel ausgegangen ist? Viele 
Fahrgäste nutzen die Fahrzeit 
im Bus gerne, um zu surfen oder 
ihre E-Mails zu beantworten.
Über ein kostenfreies und of-
fenes WLAN ist dies nun auch 

in rund 70 Prozent aller Fürther 
Linienbusse möglich. Bis vo-
raussichtlich Ende des Jahres 
2024 sollen dann alle 73 Fahr-
zeuge mit Routern ausgestattet 
sein. Rund 2000 Euro investiert 
die infra pro Bus in die Technik. 
Hinzu kommen noch die jähr-
lichen Betriebskosten von etwa  
10 000 Euro.
Erkennen lassen sich die Busse 

mit dem digitalem Serviceange-
bot an den blauen WLAN-Aufkle-
bern außen, jeweils neben den 
Einstiegen.
Und so funktioniert’s: Aktivieren 
Sie die WLAN-Verbindung Ihres 
Geräts. Wählen Sie das Netzwerk 
„infra fürth Gast“ und los geht’s. 
Sie können so lange surfen, wie 
Sie wollen. ●

Das Fürther Christkind sagt „Danke“
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Das Fürther Christkind Alina Pförtner wurde 2023 von der 
infra zu ihren himmlischen Terminen chauffiert. Gemein-
sam mit der Christkind-Beauftragten Dorothea Trapp (re.) 
vom Marktamt der Stadt Fürth bedankte sie sich bei Fah-
rer Herbert Pausch (2.v.li.) für die Übernahme des ganz 
besonderen Fahrdienstes und überreichten ihm eine klei-
ne Aufmerksamkeit. Er brachte die Himmelsbotschafterin 
in der Weihnachtszeit mit dem „Christkindmobil“ zu 63 von 
93 Terminen. Ein ganz besonderer Dank ging auch an in-
fra-Geschäftsführer Marcus Steurer (li.) für die Bereitstel-
lung des Himmelsfahrzeuges und die erneute Zusage, das 
Fürther Christkind auch 2024 wieder zu begleiten. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Führerschein�ungültig
Der am 20.11.1995 vom Landratsamt 
Ansbach ausgestellte Führerschein der 
Klasse 3 sowie der darin eingeschlos-
senen Fahrerlaubnisklassen, Führer-
schein-Nummer 000458/94, wird für 
ungültig erklärt.
Fürth, 10. Januar 2024, STADT 
FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Führerschein�ungültig
Der am 13.03.2001 von der Stadt 
Fürth ausgestellte Führerschein der 
Klassen A1+B+BE+C1+C1E+L+M, 
Führerscheinnummer 
B61000AQF91, wird für ungültig 
erklärt.
Fürth, 10. Januar 2024, STADT 
FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Entrichtung�der�Gewerbesteuer-
vorauszahlungen�und�Grundab-
gaben
Am 15.02.2024 wird die I. Viertel-
jahresrate 2024 für Gewerbesteuer-
vorauszahlungen und Grundabgaben 
fällig.
Die zu zahlenden Beträge sind den 
zuletzt zugestellten Bescheiden zu 
entnehmen. Sie können bei fast allen 
Fürther Geldinstituten auf die Kon-
ten der Stadtkasse Fürth einzahlen 
oder überweisen.
Bitte geben Sie dabei unbedingt Ad-
resse, Personenkontonummer und 
Forderungsart an.
Verrechnungsschecks senden Sie bitte 
an die Stadtkasse Fürth. Ein Begleit-
schreiben dazu erübrigt sich, wenn 
der Scheck die vorgenannten Anga-
ben enthält. Bareinzahlungen bei der 
Stadtkasse sind nicht möglich.
Bei nicht rechtzeitiger oder nicht voll-
ständiger Zahlung ist für jeden ange-
fangenen Monat ein Säumniszuschlag 
von 1 v.H. des auf den nächsten durch 
fünfzig Euro teilbaren abgerundeten 
rückständigen Betrages zu entrichten.
Keine Sorge über Fristversäumnisse 

braucht sich zu machen, wer das SE-
PA-Lastschrifteinzugs-
verfahren wählt. Antragsformulare 
finden Sie unter dem Link: https://
www.fuerth.de/PortalData/1/Re-
sources/edienst/pdf_formulare/Last-
schrifteinzug.pdfoder werden auf 
Wunsch zugesandt. Auskunft erhal-
ten Sie bei der Stadtkasse Fürth, Tel.
Nr. 974-1410, -1413, -1415,-1416, 
-1422, -1423 und -1424.
Die Zuleitung der SEPA-Lastschrift-
einzugsformulare ist sowohl per Post, 
per Fax (974-1407) oder per E-Mail 
in eingescannter Form möglich.
Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanz-
amt jährlich nach den Verhältnissen 
zu Beginn des Jahres festgesetzt. Bei 
der Übergabe eines Grundstückes 
auf einen anderen Eigentümer ist der 
bisherige Eigentümer so lange grund-
steuerpflichtig, bis das Finanzamt das 
Grundstück auf den neuen Eigentü-
mer fortgeschrieben hat (§ 9 Grund-
steuergesetz). Diese Fortschreibung 
erfolgt zum 01.01. des auf den Eigen-
tumsübergang folgenden Jahres. An-
dere vertragliche Abmachungen sind 
privatrechtlich; sie ändern nichts an 
der Steuerpflicht und können daher 
von der Steuerverwaltung nicht be-
rücksichtigt werden.
Fürth, 15. Januar 2024, STADT 
FÜRTH
i.A.
Dr. Ammon, berufsm. Stadträtin

Jagdgenossenschaft� Stadeln� –�
Mannhof
Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Stadeln – Mannhof am 
Donnerstag, 29.02.2024, in Stadeln, 
Kleintierzuchtverein Stadeln, Bauhof-
straße 5, 90765 Fürth.
Beginn: 20.00 Uhr.
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Verschiedenes 

Georg Knorr, Jagdvorsteher
Georg Knorr, Mannhofer Straße 44, 
90765 Fürth, Telefon (0911) 76 73 
15, Fax (0911) 765 80 24

Führerschein�ungültig
Der am 12.10.1965 von der Stadt 
Fürth ausgestellte Führerschein der 
Klasse 3 sowie der darin eingeschlos-
senen Fahrerlaubnisklassen, Führer-
schein-Nummer 001100/65, wird für 
ungültig erklärt.
Fürth, 23. Januar 2024, STADT 
FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Bekanntmachung�des�Satzungs-
beschlusses� für� den� Bebau-
ungsplan�Nr.�275a,�2.�Ä�„Wolfs-
grubermühle“,�Gemarkung�Fürth
Der Stadtrat der Stadt Fürth hat 
in seiner Sitzung am 20.12.2023 
den Bebauungsplan Nr. 275a, 2. Ä 
„Wolfsgrubermühle“ gemäß § 10 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 
beschlossen. Dieser Beschluss wird 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit die-
ser Bekanntmachung tritt die zweite 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
275a „Wolfsgrubermühle“ in Kraft.
Der Bebauungsplan wird mit der Be-
gründung vom Tag der Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung an zu 
jedermanns Einsicht im Technischen 
Rathaus, Hirschenstraße 2, im Stadt-
planungsamt, II. Stock (Ebene 2.2), 
während der allgemeinen Dienststun-
den bereitgehalten. Eine telefonische 
Terminvereinbarung wird empfohlen.
Auf Verlangen wird über den Inhalt 
des Bebauungsplans mit Begründung 
Auskunft gegeben.
Auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
- eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
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Bebauungsplan Nr. 275a 2. Änderung
"Wolfsgrubermühle"

Fürth, 29.11.2023
Stadtplanungsamt

Jonas Schubert, M.Sc.
Amtsleiter
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Grenze des räumlichen
Geltungsbereiches
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bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,
- eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans, 
- nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungs-
plans schriftlich gegenüber der Stadt 
Fürth, Stadtplanungsamt geltend ge-
macht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften 
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche 
für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach 

Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbei-
geführt wird.
Fürth, 17. Januar 2024, STADT 
FÜRTH
i.V. Markus Braun, Bürgermeister

Der�Bebauungsplan�Nr.�428�für�
das�Areal�der�Fürther�Innenstadt�
wird�geändert�(2.�Änderung),�die�
vorangegangenen�und�nicht�ab-
geschlossenen� Änderungsver-
fahren�(Änderung�und�1.�Ände-
rung)�werden�eingestellt
hier: Veröffentlichung des Ände-
rungsbeschlusses
Der Stadtrat der Stadt Fürth hat in 
seiner Sitzung am 20.12.2023 für das 
Areal der Fürther Innenstadt die Ein-
leitung des Verfahrens zur Änderung 
des rechtsverbindlichen Bebauungs-
planes Nr. 428 gemäß § 2 Baugesetz-
buch (BauGB) beschlossen.

Mit ortsüblicher Bekanntmachung 
gemäß § 2 BauGB in der INFÜ (offi-
zielles Amtsblatt der Stadt Fürth) wird 
dieser Aufstellungsbeschluss bekannt 
gemacht.
Mit der 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 428 soll die künftige Ent-
wicklung des zentralen Versorgungs-
bereiches Innenstadt gezielt gesteuert 
werden, um die Nutzungsmischung 
und Versorgungsfunktion zu sichern 
und mittels planungsrechtlicher Inst-
rumente zur Feinsteuerung langfristig 
zu qualifizieren.
Das Bauleitplanverfahren zur Än-
derung des Bebauungsplanes 428 
(1995) und das Bauleitplanverfahren 
zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 428 (2015) sind nicht abgeschlos-
sen und sollen im Zuge der neuen Än-
derung aufgehoben werden.
Fürth, 17. Januar 2024, STADT 
FÜRTH
i.V. Markus Braun, Bürgermeister

Bebauungsplan Nr. 428 2. Änderung
"Innenstadt Fürth"
-Vorentwurf zur Aufstellung -

Fürth,02.11.2023
Stadtplanungsamt

Jonas Schubert, M.Sc.
Amtsleiter

S t a d t p l a n u n g s a m t

    ohne

Grenze des räumlichen
Geltungsbereiches
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Familiennachrichten

FAMILIENNACHRICHTEN

Anmeldung�der� 
Eheschließungen
Sabine Platzer – Rainer Meyer, 
Nürnberger Str. 47; Lara Grysc-
zyk – Lukas Bastian Miller, 
Dambacher Str. 7; Laura Hal-
men, Nürnberg, – Helmut Un-
glaub, Ganghofer Str. 10D.

Eheschließungen
Nghi Phan – Christoph Heindl, 
Buchenstr. 8.

Geburten
Anna und Thilo Abudo, Tochter 
Lilly Jessica, Stadelner Haupt-
str. 99; Marion-Ramona und 
Christopher Beck, Sohn Emilian 
Gabriel, Zirndorf; Carolin und 
Stefan Reisinger, Sohn Fritz, 
Reichenberger Str. 7; Jessica 
Benitez Vegas, Sohn Leandro 
Can, Friedrich-Ebert-Str. 65; 
Maren und Manuel Scharnwe-
ber, Tochter Mila Noelle, Stein; 
Jessica Gehringer und Andre 
Gschmeissner, Tochter Emma 
Gschmeissner, Asternstr. 32; 
Katharina und Tobias Brunner, 
Tochter Charlotte Margarete, 
Weissenbrunn; Madlin und To-
bias Weiß, Tochter Enelia; Evi 
Werner, Tochter Karolina Vikto-
ria, Nordring 21; Liridone und 
Qendrim Kabashi, Sohn Leon, 
Veitsbronn; Celina und Rene-
Marc Kossow, Tochter Leticia, 
Wilhermsdorf; Susanne und 
Sebastian Koch, Tochter Flora 
Charlotte, Zirndorf; Helene und 
Hans-Georg Hartwieg, Sohn 
Tristan, Kapellenplatz 2; Ann-
Catrin Rosner und Leopold 
Lompa, Tochter Leni Rosner, 
Langenzenn; Yordanka Teofi-
lova und Asen Teofilov, Sohn 
Mustafa Asenov Teofilov, Kur-
gartenstr. 53; Serpil und Ser-
kan Impram, Sohn Seymen, 
Herzogenaurach; Monika Ta-
mara Csontos und David Böj-
tös, Tochter Edua Böjtös, Küls-

heimstr. 1; Sandra Jorganovic 
Pastor und Andor Pastor, Sohn 
David Pastor, Flößaustr. 122; 
Aylin und Musa Avci, Tochter 
Ahsen, Würzburger Str. 497; 
Yaiza Trujillo und Aythami Ca-
brera, Tochter Amelie Cabrera 
Trujillo; Marwa Saleh und Mo-
hammad Khader Almuhmed, 
Tochter Lareen Khader Almuh-
med, Hirschenstr. 23; Falisha 
Wildfeuer und Rafael Raducu, 
Tochter Amalia Luminita Ra-
ducu, Oskar-von-Miller-Str. 24; 
Kerstin Vitzthum und Steven 
Simard, Tochter Milena Sofie 
Simard, Zirndorf; Ulrike und 
Maximilian Johannes Finzel, 
Sohn Joel Ernst, Ludwigstr. 71; 
Isabel Braun und David Kru-
zolek, Sohn Henry Braun; Ha-

nar Ghafar und Orcun Köylü, 
Tochter Maysa Köylü, Stein; 
Tabea und Philipp Drescher, 
Sohn Lucas Magni, Jasminweg 
20; Nadine und Michael Stein, 
Sohn Oskar Louis, Oberasbach; 
Carolina Prieto Ramas und Ja-
vier Martin Hüls, Sohn Gabriel 
Hüls Prieto, Fichtenstr. 34; Na-
talie Roßdorf-Gillich und Björn 
Roßdorf, Tochter Paulina Roß-
dorf, Zirndorf.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute haben 
keine Sterbefälle für die Ver-
öffentlichung gemeldet. ●

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!
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Stadt Fürth vergibt kulturelle 
Preise – Vorschläge erbeten

A lle zwei Jahre ver-
gibt die Stadt Fürth 
kulturelle Preise 
an Künstlerinnen 
und Künstler oder 

Initiativen, die durch Geburt, 
Leben oder Werk mit Franken 
verbunden sind. Seit 2022 wer-
den die Preise in zwei Katego-
rien verliehen: 
Der Große� Kulturpreis� der�
Stadt�Fürth kann an eine durch 
Geburt, Leben oder Werk mit 
Franken verbundene Persön-
lichkeit zur Würdigung ihrer 
außergewöhnlichen Leistun-
gen und/oder dauerhaften 
Verdienste auf dem Gebiet 

von Kunst und Kultur verliehen 
werden.
Der Kulturpreis� der� Stadt�
Fürth�kann an Personen oder 
Gruppen verliehen werden, 
die durch Geburt, Leben oder 
Werk mit Franken verbunden 
sind, die förderungswürdige 
Leistungen auf dem Gebiet von 
Kunst und Kultur erbracht ha-
ben und dabei weitere positive 
Entwicklungen erkennen las-
sen. Ein Kulturpreis der Stadt 
Fürth kann auch an Personen, 
Gruppen und Einrichtungen 
vergeben werden, die im Kul-
turleben der Stadt Fürth kon-
tinuierliche und/oder heraus-

ragende Akzente setzen und 
nachhaltig wirken.
Alle Bürger und Bürgerinnen 
sind eingeladen, Vorschläge 
für geeignete Preisträger und 
Preisträgerinnen zu erbringen. 
Diese werden dem durch den 
Kulturausschuss des Stadt-
rates berufenem Kuratorium 
vorgelegt. Ihm gehören neben 
Vertretern und Vertreterinnen 
aus Politik und Verwaltung 
auch Oliver Boberg (bilden-
de Kunst), Dr. Susanna Brogi 
(Literaturwissenschaft), Dirk 
Kruse (Literatur), Bernd Noack 
(Kulturredakteur), Julia Vitez 
(Tanz/Theater) und Thilo Wolf 
(Musik) an. Über die Vergabe 
der kulturellen Preise ent-
scheidet der Fürther Stadtrat. 
Ein entsprechendes Formular 
sowie Hinweise zu den einzu-
reichenden Unterlagen können 
beim Kulturamt Fürth angefor-
dert werden. Der ausgefüllte 
Bogen mit sämtlichen Anlagen 
muss dort bis spätestens 30. 
April 2024 (Datum des Post-
stempels) eingegangen sein.
Die Preisverleihung findet am 
Sonntag, 17. November 2024, 
um 18 Uhr im Kulturforum 
Fürth statt.
Informationen und Formular 
erhältlich bei: Kulturamt Fürth, 
974 -1688, kultur@fuerth.de.  ●

Gehirnleistung durch Bewegung 
präventiv verbessern

Aktiv mit Gestalt
ab 60 Jahren

Gehen,
Spielen
& Tanzen

GESTALT steht für:

Als
Lebenslange
Tätigkeiten

www.fuerth.de/gestalt                           www.gestalt.fau.de/fuerth/

Anmeldung: Elena Sophia Hillen     Tel.: (0911) 974-1907     gestalt@fuerth.de     www.fuerth.de/gestalt

Nächste Kurse:
Anlehnungskurs: 
ab Do. 22.02.2024, 14:30 - 16:00 Uhr
Kursraum Volkshochschule
(Hirschenstr. 27/29, 90762 Fürth - Stadtmitte)

Anlehnungskurs: 
ab Do. 22.02.2024, 15:30 - 17:00 Uhr
Gemeindesaal Maria Magdalena
(Gerhart-Hauptmann-Str. 21, 90763 Fürth - Südstadt)

Ganzheitliches Bewegungsprogramm für Körper, Geist & Seele: 10 Termine 40 € ab 60 Jahren
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Ein ganz besonderes 
Familiendrama

Die Geschichte 
einer Familie 
im Umbruch er-
zählt das 
Schau-

spiel „Dinge, die ich si-
cher weiß“, das am Frei-
tag,� 16.� Februar,� 19.30�
Uhr, im Stadttheater 
Premiere feiert. Weitere 
Termine: Samstag, 17., 
und Sonntag, 18. Febru-
ar, sowie Mittwoch, 21., 
bis Samstag, 24. Februar, 
jeweils 19.30 Uhr. 
Die 19-jährige Rosie hat 
sie ihre langersehnte Weltrei-
se abgebrochen und ist in das 
sichere Nest ihrer Kindheit zu-

rück geflüchtet. Jetzt muss sie, 
die jüngste Tochter der sechs-
köpfigen Familie Price, ihre 

ganze Kraft aufbringen, um 
ihren Weg im Leben zu finden. 
Auch ihren älteren Geschwis-

tern Pip, Mark und Ben bedeu-
tete das liebevolle Nest, das 
ihre Eltern Bob und Fran für 

sie geschaffen haben, 
einst die Welt. Jetzt 
ringen die erwach-
senen Kinder mit der 
liebevollen Fürsorge 
ihrer Eltern, deren Er-
wartungen sie nicht 
mehr erfüllen wollen 
oder können. Und was 
wird aus Bobs und 
Frans Ehe, wenn auch 
das letzte Kind ausge-
flogen sein wird? 

Weitere Infos unter www.stadt-
theater.de. ●

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Orden für Brauchtum
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Einer der Höhepunkte für alle Faschingsfreunde in der Region ist die Ver-
leihung des Sonderordens „Till von Europa“, den die Föderation Europäischer 
Narren (FEN) jedes Jahr im Rathaus vergibt. Diesmal fiel die Wahl auf Werner 
Dippold (Mitte). Der Datenschutz-Spezialist und IT-Experte wurde für sein 
Engagement in der Brauchtumspflege und seine Aufgeschlossenheit gegen-
über der Fränkischen Fastnacht sowie dem Karneval von Heike Giering als 
Vertreterin des FEN Regionalverbands im Beisein von Bürgermeister Markus 
Braun sowie Vertreterinnen und Vertretern der Fürther Karnevalsgesell-
schaften ausgezeichnet. 
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02|2024
Veranstaltungskalender

Ausstellungen
BIS�3.2.
BILDENDE KUNST, LITERATUR / 
WORT
„EINE�MINUTE�SECHSUNDDREI-
SSIG:�VOM�KURZEN�GLANZ�DES�
AUGENBLICKS“
Sondertermine: Sonntag, 4. Februar, 
11 Uhr, Matinee: Franz-Reichelt-Ge-
dächtnistag – Lesung mit Elmar 
Tannert) und Künstlerinnenge-
spräch mit Corinna Smok Dienstag, 
6. Februar, 15 bis 18 Uhr, Workshop 
mit Tessa Korber zum Thema „Flug 
und Sturz“
kultur.lokal.fürth

9.2.�BIS�1�9.2.
BILDENDE KUNST
ANNA�MARIA�SCHÖNROCK:�
FORSCHUNGSRAUM,�PRODUK-
TION�UND�AUSSTELLUNG�
Öffnungszeiten: Montag bis 
Samstag: 13 bis 17 Uhr
kultur.lokal.fürth

BIS�22.2.
SWANETIEN�–�FOTOAUSSTELLUNG�
VON�STEFAN�APPLIS
Vhs-Bistro

BIS�12.3.
BILDENDE KUNST
BEATE�BABERSKE�&�ACHIM�
WEINBERG
Art-Agency Hammond – Foyer im 
Stadttheater Fürth

BIS�7.4.
BILDENDE KUNST
HEINO�JAEGER�–�MAN�GLAUBT�ES�
NICHT
kunst galerie fürth

Veranstaltungen

MITTWOCH,�31.1.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�KLEINE�
Die „literarische“ Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kleinkindern im Alter von 
12 – 30 Monaten.
Anmeldung via E-Mail (vobue.
soldnerstr@fuerth.de) oder Telefon 
(0911/974-1750) erforderlich!
Volksbücherei Fürth – Zweigstelle 
Soldnerstraße

GESUNDHEIT
14�Uhr
WORKSHOP:�FÜRTH�BEWEGT�–�
WINTERINTERMEZZO
Südstadtpark – Wiese vor Musik-
schule – Outdoor

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
WERNER�SCHMIDBAUER�„MIA�SAN�
OANS“
Solo-Tour
Comödie Fürth

DONNERSTAG,�1.2.
LITERATUR / WORT
12�Uhr
DIE�LITERARISCHE�MITTAGSSTUN-
DE
Michael Morgental liest „Yashor“ 
und „Baran aus Silemani“
Café am Park

19�Uhr
„WIE�ICH�LOSZOG,�DIE�WELT�VON�
PUTIN�ZU�BEFREIEN“
Lesung mit Johannes Wilkes
Stadtmuseum Fürth

FREIZEIT
16�Uhr

WORKSHOP:�WEBSTUBE
Quartiersbüro Spiegelfabrik

GESUNDHEIT
17.30�Uhr
WORKSHOP:�FÜRTH�BEWEGT�–�
WINTERINTERMEZZO
Katharinenturnhalle

THEATER
19.30�Uhr
MACBETH
Oper in vier Akten von Giuseppe 
Verdi Libretto von Francesco Maria 
Piave und Andrea Maffei nach 
William Shakespeare
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
A�SCHDAMBALA�MUSIGG
Mundart Groove fränggisch
Kofferfabrik – KofferMusicClub

FREITAG,�2.2.
LITERATUR / WORT
16�Uhr
„DER�ROMAN�AM�NACHMITTAG“
Michael Morgental liest seinen 
neuen Roman „Mein Sommer mit 
der Almandinprinzessin“
Café am Park

THEATER
19.30�Uhr
DIE�LIEBE�GELD
Eine Komödie von Daniel Glattauer 
– In einer Inszenierung des 
Spin-Off-Theaters
Kofferfabrik – Theater

19.30�UHR
NOCH�EINEN�AUGENBLICK
Komödie von Fabrice Roger-Lacan
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr

Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der 
Städte Fürth, Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Ver-
anstalter können hier ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahl-
reichen weiteren Internetplattformen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht wer-
den. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie 
es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse zu finden 
ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag,� 
2.�Februar,�10�Uhr.�

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

http://www.meine-veranstaltungen.net/
http://www.fuerth.de
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DAVID�KEBEKUS�–�ÜBERRAGEND
„Überragend“
Comödie Fürth

20�Uhr
DULLNRAAMER�SIDZUNG�–�DER�
FRÄNKISCHE�KULTFASCHING
Kulturforum Fürth – Große Halle

MUSIK
20�Uhr
6 auf Kraut präsentiert...
CROWDSINGING
Kofferfabrik – Galerie

21.30�Uhr
MARS�MUSHROOMS
Krautrock aus Franken
Kofferfabrik – KofferMusicClub

SAMSTAG,�3.2.
FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�
�„BEZAUBERNDE�ENGEL�IM�
FÜRTHER�FRIEDHOF“
Städtischer Friedhof, vor der 
Aussegnungshalle

14�Uhr
FÜHRUNG:�
�„FÜRTH�FÜR�EINSTEIGER“
Kulturforum Fürth – Innenhof

THEATER
19.30�Uhr
DIE�LIEBE�GELD
Eine Komödie von Daniel Glattauer 
– In einer Inszenierung des 

Spin-Off-Theaters
Kofferfabrik – Theater

19.30�Uhr
NOCH�EINEN�AUGENBLICK
Komödie von Fabrice Roger-Lacan
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
ALAIN�FREI�–�„ALL�IN“
Comödie Fürth

20�Uhr
DULLNRAAMER�SIDZUNG�–�DER�
FRÄNKISCHE�KULTFASCHING
Kulturforum Fürth – Große Halle

MUSIK
21.30�Uhr
COOK�RAY´S�GONE
Neo-Psychedelic-Rock
Kofferfabrik – KofferMusicClub

SONNTAG,�4.2.
BILDENDE KUNST
11�Uhr
FRANZ-REICHELT-GEDÄCHTNIS-
TAG�–�LESUNG�MIT�ELMAR�
TANNERT�UND�KÜNSTLERINNEN-
GESPRÄCH�MIT�CORINNA�SMOK
„Eine Minute sechsunddreißig: Vom 
kurzen Glanz des Augenblicks“ 
kultur.lokal.fürth

FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„WOVON�DIE�STEINE�
ZEUGEN“

Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

14�Uhr
FÜHRUNG:�WAS�IST�JÜDISCH?
Jüdische Feiertage und Riten in 
Franken
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Altbau 
bedingt barrierefrei Neubau 
barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE“
Kirche St. Michael (Fürth)

THEATER
11�Uhr
THEATER�IM�GESPRÄCH:�DINGE,�
DIE�ICH�SICHER�WEISS
Stadttheater Fürth

19.30�Uhr
DIE�LIEBE�GELD
Eine Komödie von Daniel Glattauer 
– In einer Inszenierung des 
Spin-Off-Theaters
Kofferfabrik – Theater

KABARETT / KLEINKUNST
16�Uhr
WILDES�HOLZ�–�25�JAHRE�AUF�
DEM�HOLZWEG
Comödie Fürth

MUSIK
19�Uhr

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Fasching gewohnt scharfzüngig
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In gewohnter Weise begeistert das 
Dullnraamer Ensemble mit seinen 
satirisch-musikalischen Auftritten 
im Kulturforum. Mit altbekannter 
Boshaftigkeit und Sarkasmus wer-
den am Freitag, 2., und Samstag,  
3. Februar, sowie Freitag, 9., und 
Samstag, 10. Februar, jeweils 20 Uhr 
die Absurditäten und (Fake-)News 
dieser Welt aufs Korn genommen 
und von der Dullnraamer Band mit 
rockigen Songs untermalt. Traditio-
nell darf sich das Sidzungspublikum 
dabei wieder auf Sketche, originelle 
Videoclips und bekannte Songs mit 
neuen Texten freuen. Weitere Infos 
und Tickets gibt es unter www.kul-
turforum.fuerth.de.
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PASIÓN�DE�BUENA�VISTA
The Legends of Cuban Music
Stadttheater Fürth

MONTAG,�5.2.
GESUNDHEIT
10�Uhr
WORKSHOP:�FÜRTH�BEWEGT�–�
WINTERINTERMEZZO
ELAN – Beschäftigungs- und 
Qualifizierungs gGmbH

14�Uhr
DER�FITTE�MONTAG:�GEMEINSAM�
GESUND
Wie sich soziale Kontakte auf 
unsere Gesundheit auswirken
In Kooperation mit der fübs, dem 
Seniorenrat und der AOK. Anmel-
dung bei der vhs erforderlich!
vhs Fürth – Bistro

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14�Uhr
DRANBLEIBEN�–�DIGITALE�
TEILHABE�FÜR�ALLE!
Volksbücherei Fürth – Zweigstelle 
Soldnerstraße

TANZ
19�Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

MUSIK
20�Uhr
HARM/FEITH/KURZ/HELLMEIER
Jazz-Jazz-Jazz
Kofferfabrik – KofferMusicClub

DIENSTAG,�6.2.
WIRTSCHAFT
14�bis�17�Uhr
KOSTENFREIER�SPRECHTAG�DER�
AKTIVSENIOREN�FÜR�EXISTENZ-
GRÜNDER�UND�UNTERNEHMER
Beratungsangebot zu Existenzgrün-
dung, Existenzsicherung und 
Unternehmensnachfolge
Stadt Fürth – Wirtschaftsrathaus

BILDENDE KUNST
15�Uhr
WORKSHOP�MIT�TESSA�KORBER�
ZUM�THEMA�„FLUG�UND�STURZ“
„Eine Minute sechsunddreißig: Vom 
kurzen Glanz des Augenblicks“ 
kultur.lokal.fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
19�Uhr
FEMINISTISCHES�BIBELGESPRÄCH
Podcasts in der Diskussion
Evangelisches Bildungswerk Fürth 
e.V. – 1. Stock

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
MATTHIAS�EGERSDÖRFER

Nachrichten aus dem Hinterhaus
Comödie Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
VOLKER�HEISSMANN�SINGT�UDO�
JÜRGENS
Begleitet von der Thilo Wolf Big 
Band
Stadthalle Fürth 

THEATER
20�Uhr
6�AUF�KRAUT�„FUG�UND�UNFUG“
Improtheater-Show 
Kofferfabrik – Galerie

MITTWOCH,�7.2.
LITERATUR / WORT
9�Uhr
WORKSHOP:�REIME�FÜR�KLEINE�
Die „literarische“ Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kleinkindern im Alter von 
12 – 30 Monaten.
Anmeldung via E-Mail (vobue.
soldnerstr@fuerth.de) oder Telefon 
(0911/974-1750) erforderlich!
Volksbücherei Fürth – Zweigstelle 
Soldnerstraße

GESUNDHEIT
14�Uhr
WORKSHOP:�FÜRTH�BEWEGT�2024�
–�WINTERINTERMEZZO
Südstadtpark – Wiese vor Musik-
schule – Outdoor

MUSIK
19�Uhr
UKULELE�LIVE�JAM
Kneipensingen mit der Ukulele und 
anderen Instrumenten
Kofferfabrik – Galerie

19.30�Uhr
THE�UKULELE�ORCHESTRA�OF�
GREAT�BRITAIN
Mit Ukes und Dollerei
Stadttheater Fürth

FREIZEIT
19�Uhr
BITCOIN�STAMMTISCH
Stammtisch zur Cryptowährung 
BitCoin
Kofferfabrik – Couchclub

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
CHRISTIAN�SPRINGER�–�NICHT�
EGAL.
Comödie Fürth

DONNERSTAG,�8.2.
LITERATUR / WORT
12�Uhr
DIE�LITERARISCHE�MITTAGSSTUN-
DE
Michael Morgental liest „Yashor“ 

und „Baran aus Silemani“
Café am Park

FREIZEIT
16�Uhr
WORKSHOP:�WEBSTUBE
Quartiersbüro Spiegelfabrik

18.30�Uhr
IN�BEWEGUNG�–�VOM�LAUFEN�
UND�WANDERN
Erzählcafé für Lauffreudige
Babylon Kino – Diele

GESUNDHEIT
17.30�Uhr
WORKSHOP:�FÜRTH�BEWEGT�–�
WINTERINTERMEZZO
Katharinenturnhalle

THEATER
19.30�Uhr
CAVEMAN�–�DU�SAMMELN,�ICH�
JAGEN.
Mit Martin Luding
Comödie Fürth

FREITAG,�9.2.
LITERATUR / WORT
16�Uhr
„DER�ROMAN�AM�NACHMITTAG“
Michael Morgental liest seinen 
neuen Roman „Mein Sommer mit 
der Almandinprinzessin“
Café am Park

KABARETT / KLEINKUNST
20�Uhr
DULLNRAAMER�SIDZUNG�–�DER�
FRÄNKISCHE�KULTFASCHING
Kulturforum Fürth – Große Halle

MUSIK
20�Uhr
FULL�FORCE�FÜRTH
mit Karmament, Feeding Zebras & 
Alveole
Tickets nur an der Abendkasse
Kopf und Kragen

21�Uhr
THE�JUNCTION�(PADOVA)
gruppo rock
kunstkeller o27 

21.30�Uhr
KI´LUANDA�&�BAND
Soul aus Gostenhof
Kofferfabrik – KofferMusicClub

TANZ
21�Uhr
NO�PARKING�ON�THE�DANCE-
FLOOR
mit DJane Mrs Flow (Funk/Soul/
Disco)
Kofferfabrik – Galerie

SAMSTAG,�10.2.
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FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�„REINE�WAHRHEIT�
ODER�FAUSTDICKE�LÜGE?“
Kulturforum Fürth – Innenhof

14�Uhr
FÜHRUNG:�„DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE“
Kirche St. Michael 

Kabarett�/�Kleinkunst
20�Uhr
DULLNRAAMER�SIDZUNG�–�DER�
FRÄNKISCHE�KULTFASCHING
Kulturforum Fürth 

MUSIK
20�Uhr
GANZ�GUT�FÜR´NE�FRAU�–�DAS�
SONGWRITERINNEN�FESTIVAL�NO.�
5
Diesmal mit Johanna Moll, 
Sylvenklang und Konny Kohle – Mo-
deration: Mrs Flow
Kofferfabrik – KofferMusicClub

20�Uhr
ROCKDISCO�AUF�VINYL�IM�
BABYLON�FÜRTH�MIT�MR.�DJ�ILJA
Schallplattenabend mit den „Best 
of 70-80er der Rockgeschichte“
Babylon Kino am Stadtpark – Kel-
lerbühne
 

22�Uhr
BOOYAKA
Drum and Bass & Jungle
Kopf und Kragen
 

SONNTAG,�11.2.
FREIZEIT
11�Uhr

FÜHRUNG:�„FÜRTH�FÜR�EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth – Innenhof

14�Uhr
FÜHRUNG:�„FÜRTH�&�NÜRNBERG�
–�(K)EINE�LIEBE“
Tourist Information Fürth

MONTAG,�12.2.
TANZ
19�Uhr
ROCK-ROSENMONTAG�MIT�DEM�
TEAM�DER�„DAGGEL-DISCO“
Let‘s fetz :- ))
Kofferfabrik

MUSIK
20�Uhr
JazzMonday
ROMAN�Y�SUS�TIMBEROS
Rosenmontag in der Kofferfabrik! 
Salsa und kubanische Musik 
bringen Sonne und Lust zu Tanzen
Kofferfabrik – KofferMusicClub

DIENSTAG,�13.2.
FREIZEIT
14�Uhr
OFFENER�SPIELNACHMITTAG�IN�
LUDWIGS�KLEINER�WELT
Einkaufen mit Köpfchen
Ludwig Erhard Zentrum

20�Uhr
ALAAF�YOU!
Die DiscoDisco am Faschingsdiens-
tag (Groovy Discovibes!)
Kofferfabrik – Galerie

MUSIK
20�Uhr
FUNK‘NSTEIN
Purer Funk, der in Bauch und Beine 
geht

Koffer-
fabrik – KofferMusicClub

MITTWOCH,�14.2.
FREIZEIT
14�Uhr
Einkaufen mit Köpfchen
Ludwig Erhard Zentrum

DONNERSTAG,�15.2.
LITERATUR / WORT
12�Uhr
DIE�LITERARISCHE�MITTAGSSTUN-
DE
Michael Morgental liest „Yashor“ 
und „Baran aus Silemani“
Café am Park

FREIZEIT
14�Uhr
OFFENER�SPIELNACHMITTAG�IN�
LUDWIGS�KLEINER�WELT
Einkaufen mit Köpfchen
Ludwig Erhard Zentrum

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17.30�Uhr
FÜHRUNG:�„FEIERABEND�IM�
MUSEUM“�–�AFTER-WORK-ANGE-
BOT�IM�JMF�FÜRTH
Altbau bedingt barrierefrei, Neubau 
barrierefrei Anmeldung: besucher-
service@juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in Fürth

MUSIK
21�Uhr
GOLD�RUSHIAN�+�AVERAGE�PIZZA�
Folk-Kraut-Ratterpop + Schrammel-
Indie-Antifolk
kunstkeller o27 

Was? Wann? Wo?  
Termine auf einen Blick

Gartenmarkt, Graf-
flmärkte, Open 
Airs, Kirchweihen 
und vieles mehr: 
In diesem Jahr ist 

der städtische Veranstaltungs-
kalender wieder prall gefüllt. 
Die Übersicht „Kirchweihen, 

Märkte, Festivals und vieles 
mehr“ mit allen wichtigen Ter-
minen liegt ab sofort unter an-
derem in der Tourist-Informati-
on und Bürgerinformation aus 
oder steht unter www.fuerth.
de/veranstaltungen im Inter-
net zum Download bereit. ●
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Märkte:  Mo. - Sa. 9:00 - 18:00 Uhr     Cafés:  Mo. - Sa. 9:00 - 17:00 Uhr

Am Jakobsweg 15  •  90547 Stein  •  0911 / 97722-500

Mainstraße 40  •  90768 Fürth  •  0911 / 97722-0

Gartenwelt
Dauchenbeck

Familiär. Natürlich. Nah.

Folgen Sie uns:

ORCHIDEEN -
Umtopfaktion
am 03.02. in Fürth & Stein.
Nähere Infos auf der Webseite.

ORCHIDEEN
ZEIT

Ein besonderer Kulturort feiert 
Jubiläum
Das�Kulturforum�wurde�2004�dank�einer�Stiftung�eröffnet�und�hat�sich�seither�zu�einem�
festen�Pfeiler�der�Fürther�Kulturlandschaft�entwickelt.

Vor genau 20 Jahren 
wurde das neue 
Kulturforum feier-
lich eröffnet. Die 
Ursprünge dieses 

ganz besonderen Kulturortes 
reichen allerdings bis 1989 zu-
rück.
Als die Fürther Metzger vor 35 
Jahren aus dem Schlachthof an 
der Maxbrücke auszogen, war 
dies die Geburtsstunde einer 
neuen Spielstätte, deren Strahl-
kraft damals wie heute weit über 
die Region hinaus reicht. Ein 

Großteil der Gebäude auf dem 
weitläufigen Areal fiel dereinst 
der Abrissbirne zum Opfer, ge-
blieben sind die Rinder- und die 
Schweineschlachthalle, wobei 
sich vor allem Letztere schnell 
zum Mittelpunkt der Kleinkunst- 
und Kulturszene entwickelte.
Die 1990er Jahre standen zu-
nächst im Zeichen des kultu-
rellen Aufschwungs. Zahlreiche 
lokale und regionale Musik-
gruppen wie etwa die Hot Rod 
Gang,  Day Housten oder Shiny 
Gnomes heizten im „Schlacht-

hof“ ein. Knapp 20 Bands des 
Fürther Musikhauses hatten dort 
zudem ihre Übungsräume und 
standen auch regelmäßig auf 
der Bühne. Die Disco BBC lockte 
Nachtschwärmer an, das Kult-
musical „Fürth Side Story“ sorgte 
für Zuschauerrekorde, Kabarett 
und Kindertheater machten die 
Veranstaltungsvielfalt komplett. 
Überall klebten anfänglich noch 
die alten Fliesen an den Wän-
den, Fleischerhaken erinnerten 
an die frühere Nutzung.
Doch nagte auch der Zahn der 
Zeit an den mehr als 100 Jahre 
alten Gemäuern. Allein, es fehlte 
das nötige Geld für eine Moder-
nisierung. Eine eigens ins Leben 
gerufene Kulturstiftung brachte 
die Wende. 2002 fiel der Start-
schuss für die umfangreichen 
Umbau- und Sanierungsarbei-
ten, bereits 2004 wurde die Wie-
dereröffnung gefeiert. Aus dem 
Kulturforum Schlachthof wur-
de das Kulturforum (Kufo), die 
beiden Hallen samt Foyer und 
Gastro-Bereich erstrahlten im 
neuen Glanz. 
Das Stadttheater entdeckte so-
fort die große Halle mit ihren 
signifikanten acht Säulen als 
neuen, zweiten Spielort, auch 
das Kino Uferpalast hat seinen 
Platz im Kufo gefunden.
Das heutige Programmprofil 
des Kulturforums ist das einer 
freien Szene-Spielstätte. Hoch-
karätige Gastspiele und eigene 
Produktionen in den Bereichen 
Musik-Tanz-Theater-Crossover 
mit oft auch experimentellem 
Charakter ziehen ein interes-
siertes Publikum jenseits des 
Mainstreams an. Eine feste Säu-
le ist das Kindertheater, das hier 
wertvolle Bildungsarbeit leistet 
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MUSEEN

Was ist jüdisch?

Jüdische Riten und 
Feiertage und wie sie 
im fränkischen Juden-
tum gelebt wurden 
und werden, stehen im  

 Mittelpunkt einer Füh-
rung am Samstag,�4.�Februar,�
14�Uhr.�Besondere Highlights 
sind das Ritualbad und die 

Laubhütte im historischen 
Wohnhaus der jüdischen Fa-
milien Fromm, Anspacher und 
Arnstein, in dem sich heute das 
Museum befindet. Die Spuren-
suche führt weiter in die ehe-
maligen Wohnräume, die heute 
eine beeindruckende Judaika-
Sammlung beherbergen.

Kosten: acht, ermäßigt sechs 
Euro, zuzüglich drei Euro Mu-
seumseintritt. Anmeldung 
unter besucherservice@juedi-
sches-museum.org. Treffpunkt: 
Jüdisches Museum Franken in 
Fürth, Königstraße 89. Altbau 
bedingt barrierefrei, Neubau 
barrierefrei. ●
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Die historische Laubhütte des Jüdi-
schen Museums Franken in Fürth. 

Blickten auf die lebendige Geschichte des Kulturforums zurück und freuen sich auf ein unterhaltsames Jubiläums-
jahr: (v.li.) Jens D. Ravari, Stadttheater-Intendantin Silvia Stolz, Bürgermeister Markus Braun, Horst Ohlmann (Deut-
sche Stiftungstreuhand), Kulturreferent Benedikt Döhla, Gerti Köhn, Dieter Christoph (Kulturstiftung) und Nicole 
Skof (Uferpalast).

und Kinder und Familien begeis-
tert. Darüber hinaus ist das Kufo 
Festivalzentrum für das Jewish 
Music Today Festival (ehemals 
Internationales Klezmer-Fes-
tival), das Festival Lesen!, das 
internationale Figurentheater-
Festival, die Jazz-Variationen 
oder das Kindertheaterfestival 
Miniaturen. 
Die Spielstätte, die nach eini-
gen Zuständigkeitswechseln seit 

2023 dem Kulturamt untersteht, 
habe sich längst etabliert und 
brauche den Vergleich mit Häu-
sern wie etwa die Nürnberger 
Tafelhalle keineswegs scheuen, 
erklärt Kulturamtsleiterin Gerti 
Köhn, die auf 230 Veranstaltun-
gen pro Jahr und eine Auslas-
tung von 80 Prozent hinweisen 
kann.
Das gesamte Jahr 2024 stehe im 
Zeichen des Jubiläums, so Jens 

D. Ravari, der vor einem Jahr die 
Leitung des Kufo übernommen 
hat. Er verspricht herausragende 
Eigenproduktionen, ein Wieder-
sehen mit Künstlerinnen und 
Künstlern, die ebenfalls Jubilä-
um feiern, sowie tolle Gastspie-
le und Festivals. „Vom 20. bis 22. 
September wird das Jubiläum 
mit einem Festwochenende so 
richtig gefeiert“, verrät Ravari. ●

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT
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Die „Stadtspaziergänge“ 2024

Auch für das Jahr 
2024 hat das Team 
der Tourist-Infor-
mation Fürth einen 
abwechslungs-

reichen Mix an Stadtspazier-
gängen zusammengestellt. An 
zahlreichen öffentlichen Termi-
nen, aber auch bei individuell 
buchbaren Führungen haben 

Gäste sowie Fürtherinnen und 
Fürther die Gelegenheit, die 
Kleeblattstadt in all ihren Fa-
cetten kennenzulernen. Dabei 
stehen knapp 50 verschiedene 
Themen zur Auswahl.
Neben den klassischen Spa-
ziergängen zum Beispiel durch 
die malerische Altstadt gibt es 
Führungen hinter die Kulissen 

sonst oftmals verschlossener 
Orte sowie über das Jüdische 
Fürth. Neu ist ein geschichtli-
cher Rundgang, der sich dem 
30-jährigen Krieg und seinen 
Auswirkungen auf die Klee-
blattstadt widmet. Für Oldti-
mer-Fans ist die Tour mit dem 
roten Oldtimerbus, die dieses 
Jahr in Kooperation mit der 
Sparkasse Fürth und der in-
fra fest in das Repertoire auf-
genommen wurde, genau das 
Richtige.
Die beliebten Theaterführun-
gen „Wirtshausgeschichten – In 
Fürth giebts nichts, als Juden 
und Wirth“, „A su a Gwaaf – ein 
Fischweib erzählt“ und „Fürth 
um 1900 – Bloomers, Bahn und 
Belle Époque“ sind ab Mai 2024 
im Programm. Hier heißt es für 
Gutschein-Inhaber und Fans 
schnell sein, denn die begehr-
ten Touren sind in null Komma 
nichts ausgebucht. 
Tickets für Führungen sind 
unter www.tourismus-fuerth.
de erhältlich.
Die neue Broschüre gibt es 
in der Tourist-Information 
am Bahnhofplatz 9 oder zum 
Download unter www.touris-
mus-fuerth.de. ●
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Alle Führungen sind in der neu-
en Broschüre „Stadtspaziergän-
ge 2024“ aufgelistet, die unter 
anderem in der Tourist-Informa-
tion erhältlich ist.

Bob: 
Wozu hat man eine Familie, wenn einen dann niemand 
vom Flughafen abholt?

Dinge, 

die ich sicher weiß

Schauspiel von 
Andrew Bovell 

Produktion Stadttheater Fürth
Inszenierung: Bettina Rehm  |  Ausstattung: Clara Wanke 
mit Hannah Candolini, Michaela Domes, Sunna Hettinger, Boris Keil, 
Jonas Kling, Anton Koelbl

Premiere: Fr 16. Feb 2024, 19.30 Uhr
Weitere Termine:  Sa 17./So 18. Feb 2024, 19.30 Uhr
 Mi 21. – Sa 24. Feb 2024, 19.30 Uhr
 Stadttheater Fürth, Großes Haus

Ticket-Hotline: 0911 - 9 74 24 00
theaterkasse@fuerth.de

www.stadttheater.de

Inszenierung: Bettina Rehm
Premiere: Fr 16. Februar 2024

Tickets:
0911-974 24 00 
theaterkasse@fuerth.de
www.stadttheater.de

Dinge, 

die ich sicher weiß

Schauspiel von 
Andrew Bovell 

Produktion Stadttheater Fürth
Inszenierung: Bettina Rehm  |  Ausstattung: Clara Wanke 
mit Hannah Candolini, Michaela Domes, Sunna Hettinger, Boris Keil, 
Jonas Kling, Anton Koelbl

Premiere: Fr 16. Feb 2024, 19.30 Uhr
Weitere Termine:  Sa 17./So 18. Feb 2024, 19.30 Uhr
 Mi 21. – Sa 24. Feb 2024, 19.30 Uhr
 Stadttheater Fürth, Großes Haus

Ticket-Hotline: 0911 - 9 74 24 00
theaterkasse@fuerth.de

www.stadttheater.de
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Neue Erkenntnisse 
zur Zeit des National-
sozialismus in Fürth
Trotz�der�bereits�verfügbaren�lokalgeschichtlichen�Literatur�
gibt�es�auch�in�der�Kleeblattstadt�erhebliche�Forschungs-
lücken�zur�Geschichte�des�Nationalsozialismus.�

Im Rahmen einer zwei-
tägigen Tagung widmet 
sich das Stadtmuseum 
am 21. und 22. März mit 
zahlreichen Vorträgen 

dem Thema „Fürth und der Na-
tionalsozialismus – Bestands-
aufnahme und Forschungsper-
spektiven“. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei und wendet sich 
gleichermaßen ans Fachpubli-
kum als auch an interessierte 
Bürgerinnen und Bürger.
Während die Geschichte des 
Nationalsozialismus auf na-
tionaler und zunehmend auch 
auf regionaler Ebene intensiv 
untersucht wurde, gibt es im 
lokalen Bereich vielfach noch 
erhebliche Forschungslücken 
– auch in Fürth. „Ziel der vom 
Stadtmuseum, dem Institut für 
Zeitgeschichte München-Berlin 
und der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürn-
berg gemeinsam organisierten 
Tagung ist es, bestehendes 
Wissen zusammenzufassen 
und neue Perspektiven zu ent-
wickeln“, erklärt Stadtarchivar 
Martin Schramm. Hierzu kom-
men Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler aus ganz 
Deutschland nach Fürth. Im 
Fokus stehen lokale Besonder-
heiten und die Auswirkungen 
auf die Menschen vor Ort.
Hier das Tagungsprogramm im 
Überblick:
Donnerstag,�21.�März�
11.15 Uhr Begrüßung und Ein-

führung; Grußwort des Ober-
bürgermeisters Thomas Jung; 
Thematik und Tagungspro-
gramm (Martin Schramm/
Stadtarchiv Fürth). 
Der Aufstieg des Nationalso-
zialismus in Fürth 1923–1933 
(Thomas Raithel/IfZ München)
14�bis�16�Uhr:�Der�NS-Staat�auf�
kommunaler�Ebene
• Die Interaktion zwischen 
Stadtverwaltung und vorge-
setzten Behörden (Bernhard 
Gotto/IfZ München)
• Politische Verfolgung aus 
Sicht der Gestapo Nürnberg-
Fürth (Thomas Auburger/Nürn-
berg)
• Ehemaliges Personal der Für-
ther Stadtverwaltung in Thorn/
Westpreußen (Toruń), 1939–
1944 (Kamran Salimi/Fürth)
16.30�bis�17.45�Uhr:�Alltag�und�
Grenzen� der� „Volksgemein-
schaft“,�1.�Teil
• Die nationalsozialistische 
„Volksgemeinschaft“ in Fürth: 
Partei und Gesellschaft 1933–
1945 (Martin Schramm/Stadt-
archiv Fürth)
• Die SpVgg Fürth in der NS-Zeit 
(Jürgen Schmidt/Fürth) 
18.30�bis�19.30�Uhr:�Abendvor-
trag
• Nationalsozialismus und 
Stadt. Historische Entwicklun-
gen und Forschungsperspekti-
ven (Sabine Mecking/Philipps-
Universität Marburg)
Freitag,�22.�März
9� bis� 10.15� Uhr:� Alltag� und�

Grenzen� der� „Volksgemein-
schaft“,�2.�Teil
• Zwischen Resistenz und An-
passung. Die Kirchen in Fürth 
unter dem Nationalsozialismus 
(Georg Seiderer/FAU Erlangen-
Nürnberg)
• Die Fürther Opfer der NS-„Eu-
thanasie“ und Zwangssterili-
sation – Ein Forschungsbericht 
(Katrin Kasparek/Bezirk Mit-
telfranken Stein und Sabrina 
Freund/FAU Erlangen-Nürn-
berg)
10.45�bis�12.45�Uhr:�Jüdisches�
Leben�–�Verfolgung�–�Shoah
• Jüdisches Alltagsleben am 
Beispiel ausgewählter Biogra-
phien (Daniela F. Eisenstein/
Jüdisches Museum Franken) 
• Arisierungen (Eckart Dietzfel-
binger/Nürnberg) 
• Emigration und Shoah (Moni-
ka Berthold-Hilpert/Jüdisches 
MuseumFranken)
14� bis� 16.15� Uhr:� Krieg� und� 
unmittelbare�Nachkriegszeit
• Kommunen und Zwangsarbeit 
(Fabian Lemmes/Ruhr-Univer-
sität Bochum) 
• Militär und Krieg in Fürth (Jo-
hannes Hürter/IfZ München) 
• „Entnazifizierung“ (Herbert 
Schott/StA Nürnberg)
16.30� bis� 17� Uhr:� Schluss-
diskussion
Um eine Anmeldung unter  
Telefon: 974 37 30 oder per  
Mail unter info.stadtmuseum@
fuerth.de wird gebeten. ●
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Ein dunkles Kapitel in der Stadtgeschichte:  
Nazis marschieren vor dem Fürther Rathaus auf.
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Heino Jaeger: „Man glaubt es nicht“

Heino Jaeger war 
ein Ausnah-
mekünstler. Er 
schuf nicht nur 
ein äußerst fa-

cettenreiches bildnerisches 
Werk, sondern er besaß auch 
ein sprachkünstlerisches Ta-
lent, das ihn in den frühen 
1970er-Jahren durch verschie-
dene Radiosendungen und LP-
Veröffentlichungen kurzzeitig 
zur Kultfigur machte. 
Das Zeichnen und Malen bil-
dete die große Konstante in 
seinem Leben. Der 1997 im 
Alter von 59 Jahren verstorbe-
ne Künstler war ein genauer 
Beobachter seines Umfelds, 
insbesondere des typisch 

kleinbürgerlichen Habitus im 
Nachkriegsdeutschland. Sein 
Werk, von dem über 2000 Ar-
beiten erhalten sind, brilliert 
durch einen formalen und in-
haltlichen Reichtum. 
Erstmals im süddeutschen 
Raum wird Jaeger in der um-
fassenden Ausstellung „Man 
glaubt es nicht“ gezeigt. Sie 
versammelt rund 100 Leihga-
ben aus der Sammlung Chris-
toph Hofmann – darunter 
Zeichnungen, Malerei, Skizzen 
und Comics. Darüber hinaus 
kann der Sprachkünstler Heino 
Jaeger über zahlreiche Hörstü-
cke entdeckt werden.
Die Ausstellung ist noch bis�
zum�7.�April zu sehen. 

Das komplette�Programm gibt 
es unter www.kunst-galerie-fu-
erth.de.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Samstag, 13 bis 18 Uhr, Sonn-
tag und Feiertag, 11 bis 17 Uhr, 
Montag und Dienstag geschlos-
sen (auch an Feiertagen). Kar-
freitag: Freitag, 29. März, 11 bis 
17 Uhr.
Eintritt: drei Euro, ermäßigt 
einen Euro.
kunst galerie fürth – Städtische 
Galerie, Königsplatz 1, Telefon 
974-16 90, Mail: galerie@fuerth.
de, Internet: www.kunst-gale-
rie-fuerth.de. ●
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Heino Jaeger, Deckfarbe auf Hartfaserplatte, 72,5 x 120,5 cm, Sammlung Christoph Hofmann.

Diese Ausstellung wird unterstützt:
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Anna Maria Schönrock:  
Forschungsraum, Produktion und  
Ausstellung im kultur.lokal fürth

Die Künstle-
rin Anna Maria 
Schönrock nutzt 
das kultur.lokal.
fürth von Frei-

tag,�9.,�bis�Montag,�19.�Februar, 
als multifunktionale Plattform 
für Forschung, Produktion und 
Ausstellung. In der künstleri-
schen Auseinandersetzung mit 
dem Thema des gesellschaftli-
chen und persönlichen Drucks, 
unter dem wir stehen oder den 
wir uns selbst auferlegen, ent-
steht dort eine kontinuierlich 
wachsende Ausstellung.
Der immense Druck in unse-
rem Leben und Lebensumfeld 
besitzt ein geradezu omniprä-
sentes Dasein. In einem ergeb-
nisoffenen Prozess setzt Schön-
rock ihre Beschäftigung mit 
dem Thema in Form von klein- 
und mittelformatigen Gemäl-
den sowie Objekten um. Durch 
die Verbindung von Wandma-
lerei und Installationen schafft 
sie ein umfassendes Gesamt-
kunstwerk an der Schnittstelle 
von Forschung, Produktion und 
Ausstellung. 
Schönrock ist im Ruhrgebiet 
aufgewachsen und hat an der 
Akademie der Bildenden Küns-
te in Nürnberg Freie Malerei 
studiert. Ihr künstlerisches 
Schaffen bewegt sich an den 
Schnittstellen zwischen Rea-
lität und Fantasie, wobei sie 
die Verschwommenheit die-
ser Grenzen bewusst als ge-

stalterisches Element einsetzt.
Website: www.annamariascho-
enrock.de. Instagram: @anna-
mariaschoenrock.
Öffnungszeiten: 9. bis 19. Feb-
ruar, Montag bis Samstag, 13 bis 
17 Uhr. 
Weitere�Informationen�gibt es 
im Schaufenster, unter www.

fuerth.de/kulturlokal und www.
tourismus-fuerth.de sowie  
beim Kulturamt unter Telefon 
974-16 88. ●
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Die Künstlerin Anna 
Maria Schönrock. 

Sparkassen-
Klimakredit.
Ein Zuhause 
für die Zukunft.
 Günstige Konditionen

 Einfache Beantragung 
 und sofortige Auszahlung

 Beantragung auch 
 nach Sanierungsbeginn 
 möglich

sparkasse-fuerth.de/

klimakredit

Anz. INFÜ_94x130_Klimakredit_22112023.indd   1Anz. INFÜ_94x130_Klimakredit_22112023.indd   1 31.10.2023   09:40:5331.10.2023   09:40:53

Das kultur.lokal.fürth wird unterstützt von
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AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf�gut�erhaltener� 
Gebrauchtwagen.�Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir�kaufen�Wohnmobile�+� 
Wohnwagen�Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Knaus�LIVE�I�650�MEG Vollausst
Fiat Ducato, 103 KW, 1.Hand,
EZ: 7/20, 30 TKM, Preis:
39.400 €, Whats/Tel:
017614357697

Porsche�Boxster�987, Cabrio,
245PS, BJ: 2006, HU: 4/25,
55TKM, Scheckheftgepflegt,
Garagenwagen, Preis: 16.600,-,
Tel/Whatsapp: 0176/14357700

GESUNDHEIT�&�WELLNESS
QiGong�das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Ernährung�–�kann�die
Basis�für�Wohlbefinden�werden!
0151 2632 2148 oder
googeln Sie „Dieter Dannhorn“

KAUFE/VERKAUFE
Aus�alt�mach�Geld!�Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Kaufe�von�Privat�Bleikristall�und�
Porzellan�015154160480

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Freie�Trauerrednerin�Fürth
Bettina Sorge, 0911/97799280
www.todtrauerritual.de
einfühlsame, tröstende Worte 

Dachdeckerei�u.�Spenglerei,�
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Kleinanzeigen

GRÜNER MARKT

freut sich auf
Dich!

Die Stadt Fürth fördert 
die Chancengleichheit 
in allen Bereichen.

Bewirb Dich bis zum 
16. Februar 2024 online unter:
www.fuerth.de/karriere

Bei Fragen kannst Du gerne anrufen: (0911) 974-3507.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.

Die Stadt Fürth bietet 
zum 1. September 2024 eine

Ausbildung an zum 

Kaufmann (w/m/d) für
Tourismus und 
Freizeit

WIR BIETEN 
BERUFLICHE PERSPEKTIVEN:

Wir suchen einen 
FINANZBUCHHALTER (m/w/d)

Zusatzausbildung als 
Bilanzbuchhalter (m/w/d) 
wünschenswert 
in Teilzeit (30 Wochenstunden) 
ab sofort, unbefristet

Faire Bezahlung, gutes Arbeitsklima
und Wertschätzung für die geleistete 
Arbeit sind bei uns inklusive.

Einfach bewerben auf:
www.diakonie-fuerth.de
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StellenanzeigenDachdeckerei�Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb�Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Erbrechtliche�Beratung� 
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen�Klaus�Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Gartenpflege�Morawski�seit�1987.�
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-1090.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Bürgermeister- und Presseamt/
Zentraler Sitzungsdienst zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter (w/m/d) 

Zentraler Sitzungsdienst
• Vollzeit
• befristet für zwei Jahre
• EGr 9a TVöD bzw. BGr A 9 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte bis
1. März 2024
online unter
www.fuerth.de/
karriere

 

 
Wir sind eine mittelständische Kanzlei 
in Fürth und suchen in Voll-/Teilzeit zur  
langfristigen Ergänzung unseres Teams eine/n 
 
 

Steuerfachwirt/-in  (w/m/d) 
Steuerfachangestelle/-n  (w/m/d) 

 
 
Wir erwarten Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und gute DATEV-Kenntnisse.  
 
Sie erwartet ein sehr gutes Arbeitsklima, flexible Arbeitszeit, Möglichkeit zum  
Home-Office, attraktive Bezahlung mit Netto-Lohn-Optimierung, Fortbildung, 
Parkplatz, Jobrad, Kanzlei-Veranstaltungen uvm.  
 
Interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 
 

Steuerkanzlei Erhart & Partner 
Rudolf-Breitscheid-Str. 25,  90762 Fürth 

E-Mail: steuerkanzlei@stb-erhart-partner.de 
www.stb-erhart-partner.de  

 
Erhart & Partner 

           

Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B auf Minijob-Basis 
aus und für den Landkreis Fürth 
z.B. Großhabersdorf, Wilhermsdorf, Langenzenn, Cadolzburg für 
den täglichen Schülerverkehr in Fürth gesucht. 

Info erhalten Sie von Mo - Fr unter  Tel.: 0911 / 749 37 0 oder 
senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail: info@apz-reisen.de
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gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn�Ihre�Hard-�oder�Software�
mal�wieder�streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Faszinierende�Feiern/Events:
Meister des Unerklärlichen,
Experte für Unterhaltung der
besonderen Art. Jetzt buchen:
www.experimentalist.art

IMMOBILIEN
Kleine�1-2�Zimmer-Wohnung
zum�Kauf�von�Privat�gesucht.
Gerne auch renovierungsbed.
Tel.: 0911/14885264

Junge�Familie mit zwei kleinen
Töchtern sucht Haus in Fürth,
in Nähe der U-Bahn.
0177/6080023

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 
Vom „Knipser“ zum Fotografen - Teil 4 (57004) Fotografie beherr-
schen: Fr 02.02., 18.00-21.15 Uhr + Sa 03.02., 10.00-17.00 Uhr, 57,- €

Modernes Sticken (53511):  
Sa 03.02., 10.00-17.00 Uhr, 35,- € 

Der fitte Montag: Gemeinsam gesund (40254) Wie sich soziale 
Kontakte auf unsere Gesundheit auswirken: 
Mo 05.02., 14.00-15.30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erbeten

Online-Kurs: Raspberry Pi - Was ist das eigentlich? (20201) Ein 
Computer für unter das Bett? Oder in den Baum? Na klar!: Mi 07.02., 
19.00-21.15 Uhr, 9,- €

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Jetzt anmelden!
Das neue Programmheft  
Frühjahr/Sommer 2024  

liegt im Stadtgebiet  
für Sie aus. 

Semesterbeginn:  
Montag, 26.02.24

Weitere Infos und Karten unter: 
www.cadolzburger-burgfestspiele.de

Buch: Fritz Stiegler
Regie: Jan Burdinski 

Choreogra� e: Kathleen Bengs 
Musik: Matthias Lange 

STADTHALLE
F Ü R T H

TICKET SICHERN

JETZT

31.3. - 
4.4.2024

Wiederaufnahme des Erfolgs-
musicals in der Stadthalle Fürth

WA_Heiner_180x100_im-Anschnitt.indd   1WA_Heiner_180x100_im-Anschnitt.indd   1 26.01.24   10:4426.01.24   10:44
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Gebäudewirtschaft, gesehen von Thomas Mohi 
(Ausschnitt)

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Wir suchen für unsere 
Gebäudewirtschaft im Baureferat

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns 
auf Ihre Initiativ-

Bewerbung!

Reinigungskräfte (w/m/d)
 in Teilzeit / unbefristet
 20 bis 30 Stunden/Woche
 EGr 2 TVöD
 für die Innenreinigung von 

 Gebäuden der Stadt Fürth

GRÜNER MARKT

STELLENGESUCHE
Suche�Reinigungsobjekte:�
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Susanne Sommer - ambulanter
Betreuunsdienst (keine Pflege)
Wir�suchen�Mitarbeiter�(m/w/d)
betreuung.sommer@gmx.net

Betreuung�Grundschulkinder
Überwachung�Hausaufgaben,
Fahrtendienste und
kleinere�Haushaltsaufgaben
Fürth Ronhof
Bei Interesse:
sueyellowjam@hotmail.com

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 05.02.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 06.02.

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
14. Februar 2024

Stellenanzeigen

Weitere Infos und Karten unter: 
www.cadolzburger-burgfestspiele.de

Buch: Fritz Stiegler
Regie: Jan Burdinski 

Choreogra� e: Kathleen Bengs 
Musik: Matthias Lange 
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Wiederaufnahme des Erfolgs-
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Versicherungen

Unfall im Skiurlaub, Frostschäden 
am Haus, Sachschäden an Photo-
voltaikanlage oder Wärmepumpe, 
die kalte Jahreszeit birgt besondere 
Risiken.

Egal ob Skilanglauf, Snowboarden oder 
Skifahren, für einen Genuss ohne Reue 
sollte man sich vorher nicht nur um sei-
ne Fitness und Ausrüstung Gedanken 
machen. In Italien und Südtirol ist auf 
der Skipiste etwa eine Privathaftpflicht-
versicherung Pflicht. Sie greift, wenn es 
durch Unachtsamkeit zu einem Unfall 
kommt und Dritte geschädigt werden. 
Wer ohne Privathaftpflicht auf die Pis-
te geht (einen Nachweis sollte man mit 
sich führen), dem drohen ein Bußgeld 
und hohe Folgekosten. Das beginnt 
bei den Transport- und Behandlungs-
kosten und reicht bis zu eventuellen 
Schadenersatzansprüchen an den 
Unfallverursacher oder die Unfallver-
ursacherin. Stichwort Unfall: Auch sich 
selbst und seine Familie sollte man 
vor den Unfallfolgen  gut schützen. 
Hier hilft der „Schutzschirm“ 
der Sparkasse Fürth, eine 
Unfallversicherung mit 
„Geld-zurück-Garantie“ 
und der Möglichkeit Ka       - 
pital aufzubauen – um  - 
fangreiche Versiche rungs- 
leistungen inklusive. Das 
beginnt bei der Über-
nahme der Kosten für 
eventuelle Rettungseinsätze 
und Transporte zum Kranken-
haus und schließt auch die Unter-
stützung für Kinderbetreuung, Haus-

haltshilfe oder Fahrdienste ein – das, 
was im Falle eines schweren Unfalls 
notwendig ist. 

Ist das Haus „wintersicher“?
Drinnen kuscheln und spielen, draußen 
einen Schneemann bauen oder Schlit-
ten fahren … das ist Winter. Die kalten 
Frosttage haben aber auch Schatten-
seiten. Eisige Kälte verursacht allein 
in Deutschland pro Jahr 30.000 bis 
40.000 Schäden an Wasserleitungen. 
In der Regel fällt der Schaden erst auf, 
wenn die Temperaturen wieder steigen 
und die gefrorenen Leitungen auftau-
en. Das Wasser dringt ins Mauerwerk, 
verkriecht sich im Putz, hinter Fliesen, 
zwischen Estrich und Fußbodenbelag. 
Schimmelbildung ist oft die Folge. Zu-
dem können neben Wasserleitungen 
auch Armaturen, Boiler, Wärmepum-
pen, Solaranlagen und Heizkörper durch 

Frost Schaden nehmen. 
Was also tun? 

Gut abgesichert durch den Winter 
Vorkehrungen treffen und gewissenhaft 
ausführen. Und falls es dann doch mal 
zum Schaden kommt, greift eine Wohn-
gebäudeversicherung. Sie ist für Immo-
bilieneigentümerinnen und -eigentü-
mer essentiell und deckt Schäden durch 
Sturm, Hagel, Feuer, Blitzschlag sowie 
Leitungswasserschäden ab. Interessant 
ist hier auch eine Erweiterung der Versi-
cherung, um Sachschäden durch einfa-
chen Diebstahl, Vandalismus, Bissschä-
den von Tieren oder Bedienungsfehler 
einzuschließen. So können die finanziel-
len Belastungen minimiert werden.

Tipps für den Skiurlaub
In Italien und Südtirol gilt: 0,5 
Promille-Grenze beim Skifah-
ren. Nachweis einer Privathaft-
pflicht. Skihelm für Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre Pflicht. 
Helmpflicht auch in der Slowakei 
und in den meisten Bundeslän-
dern Österreichs (bis 15 Jahre), 
Slowenien/Kroatien (bis 14), Polen 
(bis 16).

Herr Zollfrank, warum sollten Versi-
cherungen regelmäßig geprüft wer-
den?
Weil Versicherungen individuell auf die 
jeweilige Lebenssituation abgestimmt 
sein sollten. Ändert sich diese, müssen 
auch die Versicherungen angepasst 
werden: Beispiel An- und Umbauten am 
Haus, Neuanschaffungen oder Heirat. 
Was empfehlen Sie als Experte?
Das Einfachste ist zum Beratungsge-
spräch den Versicherungsordner oder 
die Versicherungspolicen mitzubringen. 

Wir checken die Bedingungen und Leis-
tungen und prüfen, ob alles zur aktuellen 
Lebenssituation passt. Aus der Analyse 
ergeben sich mögliche Optimierungen, 
Einsparmöglichkeiten oder auch Ergän-
zungen. Das sollte man alle 1 bis 2 Jahre 
machen.
Welche Versicherungen braucht 
man wirklich?
Notwendig sind Krankenversicherung, 
Private Haftpflichtversicherung, bei Be-
darf eine Berufshaftpflichtversicherung,  
für Autobesitzerinnen oder -besitzer 

eine Kfz-Haftpflicht, für Tierhalterinnen 
und -halter eine Tierhaftpflichtversiche-
rung. Ich persönlich empfehle noch eine 
Hausratversicherung und eine Wohn-
gebäudeversicherung für Immobilienei-
gentümerinnen und -eigentümer. Auch 
spricht einiges für eine Rechtsschutzver-
sicherung. Natürlich kann noch viel mehr 
abgesichert werden, aber das muss im 
Einzelfall geprüft und auf die individuel-
len Anforderungen abgestimmt werden.

»Versicherungsschutz regelmäßig prüfen.«
Im Gespräch: Bernd Zollfrank, Leiter Versicherungsabteilung Sparkasse Fürth

Weitere Infos 
www.sparkasse- 
fuerth.de/ 
versicherungen
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